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Der Zorn Gottes und die Offenbarung 

mit einigen Lichtblicken, aber für wen? 

Einleitung 

Unser Schöpfer, der „Iouo“ heißt, hat durch Jesus Christus, seinen Sohn, die Offenbarung (=Apoka-

lypse) an Johannes übermittelt.  

Diese handelt von der Endzeit all der von Menschen beherrschten Welt, wo der Mensch zum Schaden 

über den Menschen geherrscht hat (Pred 8:9).  

Sowohl Altes als auch Neues Testament haben vielfach diese Zeit angedeutet: 

• in den Prophetenbüchern: „Tag Iouos“ (Jes 13:6), „Tag der Rache unseres Gottes“ (Jes 61:2),  

„Tag des Grimmes Iouos“ (Hes 7:19), „Zeit des Endes“ (Dan 8:17), „das Ende“ (Hab 2:3),  

„Tag des Schlachtopfers Iouos“ (Zeph 1:8), „Tag des Zornes Iouos“ (Zeph 2:2), 

Weltuntergangslied (Hab Kap. 3) 

• in den Evangelien: „letzter Tag“ (Joh 12:48), „große Drangsal“ (Mt 24:21) 

• in den Briefen: „Tag des Herrn Jesus“ (1.Kor 5:5), „Ende der Zeitalter“ (1.Kor 10:11),  

„Tag des Herrn“ (1.Thes 5:2), „Ende der Zeiten“ (1.Pet 1:20), „letzte Tage“ (2.Pet 3:3), 

„Ende der Zeit“ (Jud 18) 

Es ist die Endphase der Zeit, in der nicht Iouo Gott liebevoll alles ordnet, sondern die Menschen  

Regentschaften über andere Menschen eingerichtet haben, wobei gemäß der Bibel Satan die Fäden 

im Hintergrund zieht (vgl. Joh 12:31; 1.Joh 5:19). 

Warum ist es zu dieser Situation gekommen?  

Adam sündigte unverzeihlich als Stammvater aller Menschen gegen Gottes Anordnung. 4000 Jahre 

später wurde durch Jesu Opfertod die Erbsünde wieder ausgeglichen, die wir unverschuldet von Adam 
her haben, der schuldig war (≙ dem Begriff Todsünde), doch erst 2000 Jahre später kommen wir in 

unsere Zeit, wo das alte Weltsystem absolut abgeschafft wird (vgl. 1.Kor 15:21,22). Dieser Zeitablauf 

wird auch im Musterbild der Stiftshütte angezeigt mit zwei Würfeln des Heiligen für 4000 Jahre und 

einem Würfel des Allerheiligsten für weitere 2000 Jahre (vgl. 2.Mo 25:40; Dan 9:24; Heb 8:5;  

→ siehe Schaubild im Anhang). 

Diese 2000 Jahre lang musste eine Regierung vorbereitet werden, die in den dann folgenden 1000 
Jahren die Menschen wieder mit Gott versöhnt (vgl. Mal 3:24; Röm 5:10). Soviel Zeit war notwendig, 

um dem Teufel jede Basis zu entziehen, weiterhin zu behaupten, ohne Gott könne die Menschheit 

besser regiert werden (vgl. Hiob 1:9,10; Ps 2:3; 54:5; 107:11; Spr 27:11; 1.Pet 2:15) 

Besonders die als Endzeit bekannte Endphase macht massiv diese Konfrontation zwischen Glauben an 

Gott (und seine Art) und Unglauben deutlich. Deshalb zeigt uns das Buch der Offenbarung, in welchen 

Schritten Iouo diese letzte Endphase ablaufen bzw. sich entwickeln lässt. Es ist reine Prophetie, die 
Erfüllung wird es beweisen, und hat schon sehr vieles bewiesen (vgl. Dan 8:17,19; Mt 26:54; Mk 13:30). 

Die Apokalypse handelt nicht etwa von der Vernichtung des Planeten Erde, sondern von einem Welt-

wechsel und der Vorbereitung einer besseren Welt, die das Ziel der irdischen Schöpfung erreicht, ein 

zukünftiges Eden-Paradies (Eden = Wonne) auf Erden. Das schließt die Abschaffung aller menschlichen 

Herrschaftssysteme, Religionssysteme und sonstiger, den Menschen dominieren wollender gottloser 

Systeme mit ein (vgl. Jes 11:6-9; 65:17-25; 1.Pe 4:7). 

Die Offenbarung enthält auch eine Vorausschau auf die weitere Zukunft, in der schließlich Satan und 

seine Dämonen sowie alle bösen Geschöpfe ihr ewiges Ende finden. Auch den sogenannten „Zweiten 

Tod“ (fälschlich als Hölle verstanden), der im Abschluss der Offenbarung erklärt wird und einen end-

gültigen Tod bedeutet, wird es schließlich für kein Geschöpf der Zukunft mehr geben (Offb Kap. 20 und 

21; vgl. Ps 37:10,11).  
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Gott quält niemanden ewig in einem Feuer, wie könnte er sonst die Liebe in Person sein? (1.Joh 4:8,16). 

Dann sind der Sündenfall und alle damit verbundenen Streitfragen so beendet, dass nie mehr ein ähn-

licher Fall wird auftreten dürfen (→ Präzedenzfall) in alle Ewigkeit und in allen Schöpfungswelten  

Iouos (vgl. Heb 7:25,26; 10:10)! 

Die Offenbarung ist in Bildern verschlüsselt. Sie wird erst nach und nach verstanden, wie es auch schon 

Daniel sagte, die Menschen würden hin- und herdenken und -forschen1, und die wahre Erkenntnis 

würde sich mehren (Dan 12:4; vgl. 1.Kor 13:12). Deshalb ist das hier Geschriebene immer noch, zumin-

dest einiges davon, mit Fragezeichen zu verstehen (Phil 1:9,10; 1.Thes 5:21; 1.Joh 4:1).  

Die Offenbarung wird von manchen als chronologische Aufzählung verstanden. Wir teilen diese Auf-

fassung so nicht, sondern glauben, dass manche Bilder chronologisch aufzufassen sind, die aber mit 

anderen Bildern parallel zu verstehen sind, welche für sich gesehen wiederum chronologisch zu ver-

stehen wären. Man kann also diese Bilder parallel nebeneinanderstellen und vergleichen. Das betont 

dann verschiedene Aspekte derselben Endzeit. 

Der Zweck ihrer Niederschrift ist eine intensive Sensibilisierung für die Wichtigkeit, sich den Wegen 

Iouos in den Gesetzen der Liebe unterzuordnen. Die Bibel nennt dies auch das Halten der hier beschrie-
benen Gebote (Offb 3:10; vgl. Mt 22:37-40; Joh 13:34,35). Diese würde zur Errettung zum ewigen Le-

ben oder sogar zum Überleben des Weltabschlusses, ohne je Sterben zu müssen, oder aber zu einer 

himmlischen Auferstehung führen, je nachdem in welcher Tiefe der Hingabe das Herz eines jeden für 

Gottes Liebe empfänglich ist. Alles muss jedoch freiwillig sein (vgl. 2.Kor 9:7; Gal 5:1).   

⇒ Das bedeutet natürlich, das alles in der Offenbarung auf Scheidungsprozesse von Menschengrup-

pen und der ganzen Menschheit hinausläuft.  

 

Jetzt zu den einzelnen Bildern 

Punkt 1: Iouo, Jesus und Johannes stellen sich vor → Kapitel 1 

• Iouo = das Alpha und Omega, der war und ist und kommt, der überall Gewaltige   

(Ps 25:6; 90:2; Jes 59:1)   

→ Er ist der Urheber der Offenbarung 

• Jesus = das Lamm Gottes, kommt mit den Wolken (= wie ein Dieb, 1.Thes 5:4; vgl. Mt 24:27), 
bis alle ihn erkennen, auch die, die ihn durchbohrt haben (Joh 19:34; Offb 1:7); er ist der Erste 

der Geschöpfe Gottes und der Letzte, war tot, ist wieder lebendig und lebt in alle Ewigkeiten 

hinein.   

→ Er übermittelt die Offenbarung an Johannes. 

• Johannes = der Lieblingsjünger Jesu übermittelt diese Offenbarung Gottes.   

→ Er schreibt sie für sieben Gemeinden auf und das ist ein Bild für alle Gläubigen   

(vgl. Joh 13:23).  
 

Punkt 2: Einzelermahnungsbriefe an die sieben Gemeinden → Kapitel 2 und 3 

Ermahnungen: 

• Bleib in der ersten Liebe, sonst bereue  

(vgl. Ps 19:7 [NWÜ]; 23:3; Joh 15:9,10; Mt 4:17; 2.Tim 1:13). 

• Hasse Sektierertum (Nikolaus) → nicht Abweichung von Sektendogmen ist gemeint, sondern 

Abweichung von Gottes Willen = Wahrheit der Bibel  

                                                           
1 Vgl. auch das Prinzip der Dialektik: hin und her! 
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(z.B. „vorgelagerte Gewissensentscheidung“ bei der JW-Org2 ist Förderung von Nikolaus- 

Sektenbildung) (vgl. Ps 80:19; Mt 24:24; Joh 17:17; 2.Pet 2:1) 

• Meide die Synagoge des Satans = von Gottes Willen unabhängige Religion, die ihre Religions-

führer Gott gleichsetzt, ja über ihn (vgl. Hos 5:11; Mt 15:9). 

• Habe keine Angst vor Drangsalen und Gefängnis und Märtyrertod  

(vgl. 2.Mo 14:14; 5.Mo 31:6; Ps 27:14; Mt 24:13, Lk 6:22,23). 

• Halte an dem Namen Jesu (der auch den Namen „Iouo“ enthält) fest  
(vgl. 2.Mo 23:21; Ps 2:12 [UnrevELB]; Mk 8:38). 

• Glaube nicht an die Lehre Bileams (ein Habsüchtiger, der aus Egoismus zu Hurerei und Göt-

zendienst aufrief) → also ist Habsucht und Egoismus zu besiegen  

(vgl. 4.Mo 22:7; Kol 3:5; 2.Pet 2:15). 

• Habe Liebe und Glauben und Geduld und diene Gott und nehme darin zu, je länger die Zeit 
dauert, in der wir auf das Ende der alten Weltordnung warten 

(vgl. Ps 33:20; 130:5; 1.Kor 3:6,7; Heb 6:1)! 

• Wende dich gegen den Geist der Isebel, die unter dem Vorwand der Prophetie Hurerei als 

göttlich lehrt (vgl. Offb Kap. 17 und 18; 2.Kön 9:22). 

• Lass dich nicht verführen zu Hurerei (auch geistig) und Götzendienst (vgl. Eph 5:3-6). 

• Sei zu Reue bereit (vgl. Ps 32:5; Jer 31:19; Lk 3:8; 1.Joh 1:8,9). 

• Lasse deine Nieren (= Wahrheitsliebe) und Herz (= Zentrum der Liebe und des ewigen Le-

bens)3 von Gott erforschen (= nach Reinheit streben) (vgl. Ps 26:2; Spr 21:2). 

• Suche nicht nach tiefen Erkenntnissen Satans (es reicht dir, was die Bibel über ihn sagt)  

(vgl. Spr 16:27; Joh 8:44; Eph 6:11; Jak 4:7). 

• Haltet fest an dem, was ihr erkannt habt (Festhalten = Glaube = Treue = pistis = Amen)  

(vgl. 1.Tim 6:3-5; 2.Tim 3:14-17; Tit 1:9). 

• Halte bis zum Ende durch (vgl. 1.Mo 49:18; Spr 10:28; Jes 40:29-31; Lk 21:19; Heb 3:6,14). 

• Sei wachsam und stärke auch andere und bei dir, was schwach ist  

(vgl. Pred 4:10; Mk 14:38; Lk 22:40; 2.Kor 1:3,4; 12:9; Jud 22,23). 

• Besudle deine Kleider nicht, sondern halte sie weiß (= Gerechtigkeit)  

(vgl. Ps 24:4; 51:9; 2.Kor 7:1). 

• Auch mit kleiner Kraft kannst du das Wort Gottes bewahren, und den Namen Gottes und den 
Namen Jesu nicht verleugnen (vgl. 2.Kön 6:16; Ps 5:12; 145:14; Mt 8:17; Röm 8:26). 

• Sei nicht lau, sondern eifrig und kritisch prüfend, alles, auch dich selbst  

(vgl. 2.Chr 29:11; 1Kor 10:12; 1.Thes. 5:21; 1.Joh 4:1). 

• Du brauchst keinen weltlichen Reichtum, sondern einen Schatz im Himmel   

(vgl. Spr 15:16; Jes 33:6; Mt 13:45,46; 19:21-26; Phil 4:17 [NWÜ]: „Konto“). 

• Kaufe das (durch Feuer) geläuterte Gold, d.h. nehme das Wort Gottes tief nachforschend in 
dich auf! Augensalbe heißt genaues Forschen und Nachprüfen alles in religiöser Hinsicht Ge-

äußerten (vgl. Mal 3:3; Apg 17:11). 

• Vermeide, dass eine Blöße (= Nacktheit) entsteht = Widerwärtigkeit in den Augen Gottes  

(vgl. 1.Mo 3:7,10; Hes 16:36,37; 2.Kor 5:3,4). 

Die Belohnungen bei Treue: 

• Essen vom Baum des Lebens (= Recht auf Leben für immer) (vgl. 1.Mo 3:22; Spr 11:30) 

• kein Erleiden des Zweiten Todes = Krone des Lebens (corona vitae) (vgl. Joh 8:51; Jak 1:12)  

• das verborgene Manna (= Unsterblichkeit für einige) (vgl. 2.Mo 16:15; Joh 6:31-33) 

• ein neuer Name von Gott gegeben für dich (weißer Stein) (vgl. Jes 45:2,3) 

• den Morgenstern erlangen = Jesus im Herzen (vgl. Joh 17:22,23; Gal 2:20; Offb 2:28; 22:16) 

                                                           
2 Unter dem aus ihrer offiziellen Internetseite abgeleiteten Label „JW.ORG“ (JW = Jehovah’s Witnesses) treten 

die Zeugen Jehovas (ZJ) seit einigen Jahren wie als Marke auf. 
3 Man hat entdeckt, dass auch das Herz ein eigenes Hirn-ähnliches Nervenzentrum besitzt. 
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• weiße Gewänder und unauslöschlich eingeschrieben im Buch des Lebens  

(vgl. Ps 69:29; Mal 3:16; Phil 4:3) 

• Säule im Tempel Gottes werden  

→ dort gab es nur zwei Säulen: 1. Säule „Boas“ = „in Kraft“,  

                                                         2. Säule „Jachin“ = „Iouo macht fest“ (1.Kön 7:21) 

⇒ in Kraft und Geist Gottes leben (vgl. Sach 4:6, Joh 4:24; Phil 2:13),  
mit vollem Vertrauen auf ihn (vgl. Spr. 3:5,6; Jes 30:15) 

• im Gericht Gottes ohne Schaden durch Feuer kommen (vgl. Spr 13:6; Dan 3:27) 

• seinen Siegeskranz fest behalten dürfen (vgl. Rt 2:12; Ps 58:12; 1.Kor 9:24) 

• auf der Stirn (oder im Herzen?) Name Gottes „Iouo“, neuer Name Jesu und Name des Neuen 

Jerusalems → nicht mehr imstande, irgendwie gegen Gott zu rebellieren  
(vgl. Joh 5:30; 1.Joh 3:9) 

• von Gott zu seinem Mahl eingeladen sein (vgl. Mt 8:11; Lk 14:21-23) 

• schließlich beim Sitzplatz Jesu und Iouos zu sitzen = ewiger Platz im Himmel 

(vgl. Ps 73:23; Lk 14:10) 

 

Punkt 3: Zentralregierungssitz Gottes → Kapitel 4 

Ein Blick in den Himmel zeigt: 

• in der Mitte sitzt Iouo, das Wort „Thron“ ist hier nicht enthalten, denn thronos heißt nur 
„Sitz“ (vgl. Dan 7:9; Jes 6:1) 

→ Gott will Vater, nicht König sein (Joh 17:3), Gott hat keine Krone (=Siegeskranz) o.ä. auf 

dem Kopf! 

→ vgl. 1.Sam 8:7: „[...] nicht dich haben sie verworfen […]“ 

⇒ Er hasste Königtum schon immer, Israel ist das Beispiel.  

→ Welcher Familienvater sitzt schon daheim auf einem Königsthron? 

• über ihm ein Friedens-Regenbogen (vgl. 1.Mo 9:13-17) 

→ Gott ist Licht (=alle Farben des Regenbogens, vgl. 1.Joh 1:5) 

• um ihn herum 4 lebende Geschöpfe, die den Stamm Dan der 144 000 darstellen  

= 13. Stamm, wie einst Levi um das Zentralheiligste herum gelagert (4.Mo 1:53) 
= Erstgeburt der 144 000 (Ersatz für Erstgeburt wie Levi, 4.Mo 4:13)  

→ ohne Ruhe an der Heiligung des Namens Gottes interessiert, Augen überall, keine Krone!  

→ Tag und Nacht dafür tätig, wie auch Elia schon heute 

(vgl. Ps 33:21; 99:3; Jes 6:3; Mt 6:9; 18:4; 25:40)! 

• dann die zwölf Stämme = 24 ältere Personen um ihn herum (= Rest der 144 000) 

→ sie haben goldene Siegeskränze, legen sie vor Gott nieder  
(vgl. 1.Mo 49:28; Jes 28:5; Hes 31:21) 

 

Punkt 4: Das Buch mit sieben Siegeln (Buchrolle) → Kapitel 5, 6, 7 und 8:1 

• Nur Jesus ist würdig, die sieben Siegel zu brechen (vgl. Heb 3:3-6). 

• Erstes Siegel: 1. Apokalyptischer Reiter = Jesus inthronisiert im Himmel 1912 

(vgl. Ps 45:7,8; Mt 25:31; Lk 1:32; Heb 1:8,9) 

• Zweites Siegel: 2. Apokalyptischer Reiter = 1914 beginnt mit Weltkrieg die Endzeit auf Erden 

Schwert des Krieges bleibt bis zum Schluss der Endzeit (vgl. Mt 24:6) 

• Drittes Siegel: 3. Apokalyptischer Reiter = Hunger und Knappheit, Unterernährung bis Ende 

der Endzeit (vgl. Mk 13:8) 

• Viertes Siegel: 4. Apokalyptischer Reiter = vorzeitiger Tod durch Krieg, Hunger und Krankheit 

oder „wilde Tiere“ (= auch Bakterien und Viren) bis zum Ende der Endzeit (vgl. Lk 21:11) 
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• Fünftes Siegel: das Märtyrertum und das Mundtodmachen (= Exkommunizieren)  

(vgl. Mt 10:17-22); 

→ vgl. den bekannten Spruch: „Es ist am Ende der Religion das Beste, dass sie Ketzer hervor-

ruft“ (Friedrich Hebbel)  

⇒ Die Elite einer Religion ist also immer unter ihren Exkommunizierten zu finden. 

→ Verfolgung und Unterdrückung bewirken bei diesen Gerechtigkeit (= weißes Gewand) 
(vgl. Jes 1:18; Mt 5:10; 13:43). 

→ Alle, die den Schluss der Weltordnung jetzt überleben wollen, müssen von allen Organisa-

tionen der Religion frei sein (Offb 6:11; 18:4; vgl. Jes 48:20; Jer 50:8; Lk 6:26). 

• Sechstes Siegel: große Erschütterung (= Pandemie, „Erdbeben“ ist hier falsch übersetzt) ist 

bereits der Anfang von Harmagedon (vgl. Hag 2:6,7) 

→ Alles gerät in Aufruhr, Regierungen (Berge) und alle Kleinen und Großen fürchten das An-
gesicht dessen, der dies vom Zentrum vom Himmel her auslöst (vgl. Ps 2:8,9; Jes 2:12-21). 

→ Der große Tag des Zornes Gottes und des Lammes ist herbeigekommen  

(vgl. Zeph 2:2; 1.Kor 5:5). 

 

Punkt 5: Detailschilderung von himmlischer Hoffnung (144 000) und sonstiger Überlebenden des 

Weltendes → Kapitel 7 

• vor siebtem Siegel eingeschoben 

• Ziel der Bildung einer himmlischen Regierung ist vollendet (vgl. Dan 2:44) 

• 144 000 sind abschließend versiegelt (=12 Stämme)  

→ Da sie aus „allen Stämmen Israels“ sind (Vers 4), ist indirekt auch der 13. Stamm erwähnt, 

nämlich der nicht genannte Stamm Dan. 

→ Stämme Josef und Manasse sind kein Widerspruch, da „Josef“ parallel verwendeter Name 

für Ephraim ist (vgl. 1.Mo 48:14; Ps 78:67) 

• Kennzeichnung einer großen Schar (= Volksmenge, vgl. Ps 42:5; Mt 15:30) 

→ vgl. Mt 25:31-33: Scheiden von Schafen und Böcken durch Jesus (Lamm) vom Himmel  

→ Schafe sind weiß ≙ Gerechtigkeit 

→ nur gerechte Menschen für Überleben des letzten Tages (Harmagedon) gekennzeichnet 

     = weiße Gewänder (vgl. Hes 9:4, Mt 7:13,14) 

• Sie werden von Jesus zum lebendigem Wasser (= Bibel) geführt und dürfen ohne Tränen das 

neue Weltsystem erreichen (vgl. Jer 17:13; Joh 7:38). 

 

Punkt 6: die sieben Posaunen (Trompeten) → Kapitel 8, 9, 10 bis 11:19 

• Das siebte Siegel eröffnet die sieben Posaunen. 

• Erste Posaune: Hagel, Feuer und Blut verbrennen ein Drittel der Erde und der Pflanzen 
(vgl. Jes 30:30; Hes 38:22). 

→ Atheismus und Evolutionstheorie verbrennen das Leben des Glaubens, was wirklich Leben 

bedeutet (vgl. Jes 5:20,21; Röm 1:21-23; 2.Tim 2:16). 

• Zweite Posaune: ein großer Berg, ein neues Regierungssystem stürzt ins Menschenmeer 

durch Feuer und Krieg, Meer wird zu Blut (vgl. 2.Mo 7:21) 

→ rot: Kommunismus, betrifft ein Drittel der Menschen und ein Drittel der Wirtschaft  
(= Schiffe) (vgl. Ps 46:3) 

• Dritte Posaune: ein großer Wermutstern sind die falschen Ersatznamen für das Tetragramm-

aton (= Name Gottes):  

→ Jehova(h), Jahwe(h), IEUE, der Er (Martin Buber) (vgl. Jer 23:27) 
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→ führt zu Predigtaktivitäten u.a. der JW-Org, die zu Tod, Selbstmord und Verzweiflung füh-

ren (z.B. Bluttransfusionsverbot, Masturbationsverbot, wahlloses Exkommunizieren) 

(vgl. 1.Mo 9:4; Jer 32:35; Mt 15:9; Hes 16:21; 34:20,21; 3.Joh 10) 

→ Ein Drittel der Weltbevölkerung wird so vergiftet und bitter gemacht.  

⇒ Diese fangen an, den Namen Gottes zu hassen, haben für den echten Namen kein Ohr 

mehr. Das war die Strategie Satans, der den Namen hasst.  
(vgl. 2.Mo 20:5; Spr 28:9; Jer 23:27; Röm 2:24)! 

• Vierte Posaune: Sonne, Mond und Sterne als Drittel verfinstert  

(vgl. Jes 13:10; Joel 4:14; Mk 13:24) 

→ Licht der Bibel wird durch das Weglassen des Namens Gottes und Ersetzen durch  

„der Herr“, durch „Gott“ (= Herrgott), „der Ewige“ zur Dunkelheit  

(vgl. Ps 118:27; 119:105; Jes 60:19: 2.Kor 4:6; 1.Joh 1:5) 

→ Nacht auf der Erde, betrifft Milliarden von Bibelexemplaren 

→ Auch im Internet führt eine Unmenge von Falschinformation zum modernen Baalskult  

      = Herr-Kult = Kyrios-Kult (kyrios ist Ursprung des Wortes „Kirche“)  

(vgl. Spr 4:19; Mk 7:7,9). 

• Fünfte Posaune: ein besonderes Wehe sind Heuschrecken, die aus dem Abgrund in einem 

Rauch aufsteigen (vgl. 2.Mo 2:13,14; Jes 34:10). 

→ Über ihnen steht der Engel des Abgrundes, es ist Jesus Christus (nicht etwa Satan, er wird 
dort gebunden, hat Angst davor, vgl. Jak 2:19)  

     = Abaddon, Apollyon steht für Zerstörung (vgl. Hiob 26:6; Ps 2:9; 88:12; Jer 4:20). 

→ Heuschrecken sind alle gesalbten, wiedergeborenen Christen, die ihre Salbung noch nicht 

verloren haben (vgl. 1.Pet 1:23; 1.Joh 2:27,28). 

→ quälen all diejenigen, die weder zu den 144 000 noch zu der gekennzeichneten Volks-

menge gehören, um sie zur Entscheidung für oder gegen Gottes Willen zu bewegen  

(vgl. 1.Kön 18:21; 2.Kön 10:15; 2.Kor 2:15,16). 

→ werden mit goldenen Siegeskränzen (vgl. Kap 4:4) beschrieben und mit Frauenhaar, weil 

sie zur Braut Christi gehören, fünf Monate dürfen sie quälen (vgl. Joh 3:29) 

     = 50 Jahre vom Anfang der 1940er Jahre (Gründung der Gilead-Missionarschule der JW-

Org) bis 1991 (UNO-Mitgliedschaft als NGO)  

⇒ da war ihr Werk besudelt, also nicht mehr stechend und quälend für die Menschheit ge-

worden (vgl. Esra 9:2; Mt 5:13; Offb 11:9,10)  

→ Abtrünnigkeit (vgl. Hos 14:10; 2.Thes 2:1-12) 

• Sechste Posaune: ein weiteres Wehe sind 200 Millionen Pferde (vgl. Ps 68:11 [NWÜ]). 

→ Sie stellen die nicht gesalbten Prediger des „Komm!“ (Offb 22:17) aus allen christlichen 

Richtungen dar (vgl. Mt 10:7; 16:24; 28:19,20). 

→ „Komm!“ bedeutet nicht Beitritt zu irgendeiner Organisation, sondern „Komm!“ zum Va-

ter und seinem Willen und seinem Namen und seinem Wort (= die Bibel) 
(vgl. Jes 2:3; Micha 4:2; Joh 6:34). 

 

Punkt 7: Detailschilderung: das kleine Büchlein (Buchrolle) und das vollendete Geheimnis  

(vgl. Ps 25:14; Dan 2:27-29) 

• Jesus steht teils auf dem aufgewühlten Menschenmeer als ihr inthronisierter Regent seit 

1912, teils auf der festen Erde der Gläubigen als ihr bereits Pfingsten 33 u.Z. eingesetzter 
Führer (vgl. Jes 2:2; Mich 4:1; Mt 23:10; Eph 4:14). 

• Büchlein in der Hand: stellt die Bibel dar, genauso wie das Buch mit sieben Siegeln ein Bild für 

den Namen Gottes ist, den niemand entschlüsseln konnte, erst Jesus war dazu notwendig 

(vgl. Offb 12:5: Frau = Jesus, Baby = wiederentdeckter Name Gottes) (vgl. Jes 53:1; Lk 18:34). 

• Genau wie der Name wiederentdeckt werden musste, soll auch die Bibel wieder in Ordnung 

gebracht werden (→Urtext) (vgl. 2.Kön 12:6). 
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• So süß die Bibel in ihrer Hoffnung für die Menschen ist, so bitter ist, dass sie in vieler Weise 

verändert wurde (vgl. Mt 5:18; 15:6; Offb 22:18,19). 

→ Name weggelassen, ersetzt, falsche Übersetzungen, Hinzufügungen, Kapitel- und Versein-

teilung, Überschriften, Einführungen, böse Lehren hineinübersetzt 

⇒ Das macht es unwahrscheinlich schwer, die Bibel wie ein Buch ganz einfach zu lesen. 

→ Besonders bitter ist es jetzt, diesen Urtext wieder zu restaurieren, dazu ist nicht nur Jesus, 
der das Büchlein gibt, sondern auch ein Johannes in der Lage, der es essen soll (stellt Elia der 

Endzeit dar, der in Mal 3:23,24 vorhergesagt wird) (vgl. Ps 25:10; Hes 3:1-3; 2.Kön 12:6). 

• Zu dieser Zeit werden 7 Donner hörbar für den Johannes  

→ stellen besondere Plage der Endzeit dar, die atomare Gefahr 

→ Hier in Harmagedon ab der Pandemie flammt diese Gefahr wieder besonders auf  

→ Dies ist so schrecklich, dass Johannes nicht einmal mit einem Wort darüber schreiben 

durfte, was er gehört hat (vgl. Jes 29:6; Mt 24:33; Mk 13:20). 

• In dieser Zeit wird auch das Geheimnis Gottes verstanden werden, was besonders auch die 

Allgegenwart als Lohn für einige bedeutet (mit Jesus und Iouo in gewissen Aspekten auf Au-

genhöhe sein, denn Jesus kann überall gleichzeitig sein, vgl. Mt 18:20: „ wo zwei oder drei 

versammelt sind, bin ich mitten unter ihnen) (vgl. 1.Kor 2:9). 

• Wenn das Geheimnis so verstanden werden kann (vgl. Thomas-Kommentare auf  
www.iouo.de), dann wird keine Zeit mehr vergehen, bis der Abschluss des Weltsystems voll-

endet wird (vgl. Hes 7:8; 2.Pet 3:9). 

 

Punkt 8: Detailschilderung: die zwei Zeugen 

• Sind nicht die, die sich nur „Zeugen“ nennen, sondern die, die „echte Zeugen“ sind  
(vgl. Ps 27:12; 35:11; Jes 8:2; 43:10,12; 44:8). 

• Da Jesus „meine Zeugen“ sagt, müssen es wahre Christen sein (vgl. Lk 24:28; 1.Joh 2:19). 

• Ihr Zeugnis muss beweisen, dass Gott in der Streitfrage recht hat (vgl. Spr 27:11).  

• Die Zeugen Jehovas haben dies nur z.T. gekonnt (z.B. Haltung in den KZs Hitlers, aber Baby-

morde danach) (vgl. 2.Kön 12:3; 2.Chr 24:22; Klgl 2:14,15). 

• Diese Anbetung der Christen soll genau gemessen werden, wird mit einem Tempel vergli-
chen, dem Tempel Gottes (vgl. Hes Kap 41-48). 

• Da aber nicht nur Christen Gott anbeten, sondern auch Juden, Moslems und auch viele an-

dere Religionen, wird im Bild des Tempels ein Teil der Vorhöfe den Heiden (Nicht-Christen) 

reserviert (vgl. Ps 107:3; Sach 6:15; Mt 13:47; Lk 14:21; Röm 2:14,15). 

• Das Messen des Tempels geschieht durch ein Messrohr, das ist die Bibel, keinesfalls irgend-

eine Sekundärliteratur dazu (vgl. Hes 42:16; 2.Tim 3:16,17). 

• Die Bibel ist in einem Wort zusammenfassbar: Liebe (1Tim 1:5; vgl. Mt 22:37-40). 

• Alles, was religiös in dieser Welt nicht mit der Liebe harmoniert, wird jetzt auf die Probe ge-

stellt (vgl. Mt 5:43-48; 1.Kor 13:1-3). 

• 1971 hat z.B. die JW-Org einen Bezirkskongress abgehalten „Divine Name“ (Göttlicher Name; 

Elia wurde auf diesem Kongress in Stuttgart getauft). 

→ Doch 42 Monate lang geschah für den göttlichen Namen nichts, obwohl ihr sog. Aid-Buch 
unter dem Stichwort „Jehovah“ behauptete, das wichtigste ihrer Religion sei die Heiligung 

des Namens Gottes → 42 Monate = 12 Monate x 3,5 = 3,5 Jahre ⇒ bedeuten 10 Jahre  

(vgl. Ps 5:12; 44:9; 45:18; 74:10,18; Joh 17:6,26). 

• 1974 wurden sie schon ermahnt (Elia), doch den Namen mit allen vier Buchstaben des Tetra-

grammatons zu schreiben (bei „Jehova“ fehlt im Deutschen hinten das „h“)  

(vgl. 2.Chr 24:19). 

• Es geschah nichts, die heilige Stadt wurde bis 1981 zertreten, weil erst dann durch den heili-

gen Geist (vgl. Offb 12:5) an diese „zwei Zeugen“ (echte Christen der Gesalbten) die Macht 

gegeben wurde, die der wahre Name Gottes mit sich bringt („Iouo“)  
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(vgl. 1.Sam 17:45; Ps 54:3; Mt 24:12).  

→ an Elia wurde „Iouo“ geoffenbart 

• 1260 Tage (≙ weitere zehn Jahre) sollten sie in Trauerkleidern predigen, denn die verant-

wortlichen, groß tönenden Namen-Heiliger taten wieder nichts für den Namen Gottes  

→ 1260 Tage = 42 Monate à 30 Tage = 3,5 Jahre ⇒ bedeuten 10 Jahre 

(vgl. Jes 20:2; Mt 23:3; 2.Tim 3:5). 

• Es sind zwei Zeugen (=zwei Ölbäume, zwei Leuchter):  

→ Die Gesalbten kommen keinesfalls aus nur einer Organisation, es sind die wirklich Versie-

gelten der 144 000, die fest zur Braut gehören, in allen christlichen Denominationen denkbar, 

wie schon seit Pfingsten 33 u.Z. (vgl. Ketzerschicksale von Eduard Winter, wo auch der kürz-

lich verstorbene Hans Küng mit erwähnt ist, Elia stand mit ihm in Briefkontakt)   

(vgl. Apg 22:20; 2.Tim 3:12). 

→ Zwei Ölbäume erinnern an zwei Cherube aus Olivenholz sowie zwei Fünfergruppen von 
Leuchtern im Tempel Salomos (1.Kön 6:23,24; 7:14). 

→ vgl. auch zwei Olivenbäume neben Leuchter in Vision Sacharjas (Sach Kap. 4) 

• Diese Brautglieder treten unter großen Schwierigkeiten in ihren Religionsorganisationen auf, 

keinesfalls als Religionsführer, deshalb auch hier Trauerkleider, haben aber geistige Macht 

von Gott (vgl. 2.Kor 10:10; 11:5,13) 

• 1991 war ihr Zeugnis vollendet, weil gar keine Möglichkeit bestand, den Namen „Iouo“ welt-
weit zu verkündigen. 

→ Die Abtrünnigkeit der JW-Org (UNO-NGO) hatte die Einstellung gegen den Namen „Iouo“ 

verfestigt, die Zeugen waren besiegt, nicht nur die Zeugen Jehovas, sondern alle Brautglieder 

sind praktisch mundtot geworden, bei den ZJ gab es nur einige (vgl. Pred 9:15-18). 

• Bis es zu dieser Abtrünnigkeit 1991 kam, zementierten die ZJ 1984 ihre Haltung durch eine 

revidierte Neue-Welt-Übersetzung (NWÜ), wo man ganz bewusst und entschieden den Na-

men „Iouo“ ablehnte, indem man den Namen „Jehova“ willentlich beibehielt, obwohl ihnen 
der Name „Iouo“ bekannt war (im Januar 1982 an sie offenbart)  

(vgl. Ps 9:17; Jer 5:11; Mt 23:13). 

→ siehe auch Vorworte verschiedener NWÜ (=NWT)-Ausgaben im Anhang 

• Von 1984 bis 2019 blieben diese Zeugen Leichname 

→ Das war der Beginn der Pandemie, deshalb COVID-19 genannt. 

→ Die dreieinhalb Tage sind 35 Jahre, wo die Zeugen Jehovas tot waren und damit auch die 
Stimme der gesamten Braut, weil sie nicht mehr gehört wurde, auch wenn die Einzelnen ge-

lebt haben (vgl. Jes 16:9; 26:19; Offb 18:23). 

• Die große Stadt, wo ihre Leichname lagen, nämlich Babylon die Große, kann man mit Sodom 

(=Hurerei) und Ägypten vergleichen, wo Israel in Sklaverei lebte. 

→ Man wartete auf die Befreiung und wartet z.T. immer noch (JW-Org zumindest)  

(vgl. Ps 34:17; Lk 4:18). 

→ befreiend ist aber der Name „Iouo“, langsam wird der Name durch das Internet bekannt 

(vgl. Ps 34:8; Jes 61:1; Lk 4:18) 

• Es bedurfte einer Erfindung des Internets, um all diese bösen, sektiererischen Bewegungen 

auszugleichen (vgl. Lk 19:40: „Steine schreien“ → Silizium ist Basis für PC-Chips). 

• In Ägypten hatte man sogar den Namen Gottes vergessen, sodass er Moses am Dornbusch 
neu offenbart werden musste, so auch heute (2.Mo 3:14,15; Offb 12:5) 

→ darüber war die Welt fröhlich (über dieses Mangeln des Namens „Iouo“) (vgl. Spr 2:14) 

• Jetzt aber wird nicht durch eine Sekte, sondern durch das Internet wieder Leben in die Zeu-

gen der Braut gebracht, sie steigen hinauf zum Hauptsitz Gottes (thronos), wohin auch Elia in 

Schutz genommen wurde (vgl. Ps 91:1; Spr 18:10; Offb 12:5).  

→ Er ist aber immer noch auf Erden in himmlischem Schutz. 

• Die schon erwähnte große Erschütterung war parallel dazu (Pandemie), vielfach falsch mit 

„Erdbeben“ übersetzt (vgl. Hag 2:6,7). 
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Punkt 9: Siebte Posaune:  

• Sie bringt das letzte Wehe 

→ der Abschluss des Weltsystems wird hier beschrieben, weil jetzt Christus sichtbar wird als 

wahrer Herr der Welt (vgl. Ps 2:8; Mt 13:26; Apg 1:9-11; Offb 1:7). 

• Die der 144 000, die schon im Himmel sind, freuen sich mit ihm und preisen Iouo, denn die 

Zeit des Gerichts ist da! (vgl. 2.Kor 5:1,2; Phil 3:20; Kol 1:5; 2.Pet 2:9). 

• Allen soll Lohn gegeben werden, die Gott dienen, seien es Propheten oder Heilige, und die 

seinen Namen „Iouo“ fürchten, seien es Kleine oder Große  

(Vgl. Mal 3:16-20; Mt 10:41,21; 25:14-29). 

→ Aber es werden die vernichtet, die die Erde verderbend vernichten, d.h. unbewohnbar 
machen wollen (verbrannte Erde Jesus hinterlassen will Satan!) (vgl. Ps 5:10; Joh 10:10). 

• Der Tempel Gottes wird aufgetan: 

→ Teil, wo die Gesalbten sind, wird sichtbar und die Lade Gottes wird allen sichtbar ge-

macht! (vgl. Ps 65:5; 1.Sam 6:19; Hes 41:1,15; Lk 8:10) So wie die Stiftshütte erst mit der Lade 

richtig heilig war! 

→ Was ist die Lade Gottes? Es ist der Name Gottes, der der Anbetung Gottes das wahre  
Leben verleiht (Neh 9:5; Ps 148:13; Apg 2:21; Joel 3:5[2:32]; Röm 10:13).  

Die Lade war lange gestohlen oder ganz weg! 

• Das „Erdbeben“, also die Erschütterung der Pandemie, geht bis zum Schluss  

(seismos = „Erschütterung“, „Erdbeben“). 

 

Punkt 10: Einschub: die Geburt eines Babys, das alle Völker weiden soll → Kapitel 12 

• All diese Geburt des Namens Gottes wird nur im Himmel verstanden und gesehen  

(vgl. Dan 2:20-22; Mk 4:22). 

• Die Frau ist Jesus, das Baby ist der Name, der durch das Werkzeug Elia wieder belebt wird 

(vgl. Mal 3:23). 

• Gegen diese Wiedergeburt ist der Drache (Satan), der ein Drittel der Engel auf seine Seite ge-
bracht hat! (vgl. 1.Pet 5:8). 

→ Kurz bevor Elia den Namen „Iouo“ erhielt, wurde er im Mai 1981 vor ein Rechtskomitee 

der ZJ gestellt, weil er die Bezeichnung „Governing Body“ (Leitende Körperschaft) nur gegen-

über dieser als Heuchelei und Gotteslästerung etc. brandmarkte, weil gemäß Mt 23:10 man 

sich nicht „Führer“ nennen lassen sollte, denn einer ist euer Führer, Jesus Christus [NWÜ, 

Menge]. Ein „Leitender“ = „Führer = „Governing One“ ist also dasselbe! (vgl. Ps 83:4,6). 

• Man ließ ihn laufen, weil er nervenkrank war; er stand darauf aber unter ständiger Beobach-
tung, z.B. eines Zweigaufsehers Konrad Franke, der die gesamte Ältestenschaft einer anderen 

Versammlung gegen ihn aufbrachte (vgl.1.Sam 21:14; Ps 56:6; 109:3). 

→ Sein Mit-Zweigaufseher Brd. Peter aber glaubte Elia, dass er Gesalbter ist. 

• Satan konnte die Geburt des Namens „Iouo“ nicht verhindern (vgl. 2.Mo 9:16; Röm 9:17). 

• Von 1981 bis 1991 waren 1260 Tage (3,5 Jahre) ≙ 10 Jahre einer Ernährungszeit  

(vgl. 1.Mo 21:19; 1.Kön 17:6) 

• In diesen 10 Jahren entstand die zementierte Ablehnung des Namens Iouos.  

→ vgl. zwei und zehn Kundschafter von Moses nach Kanaan geschickt (4.Mo 13:30-33) und 

wie der Bericht der zwei abgelehnt wurde 

→ Man wollte nicht ins Paradies des echten Namens Gottes einziehen aus Angst vor der The-

ologie (≙ Enakiter) der Bibel-Religionen (= Babel) (vgl. 5.Mo 3:22; 2.Sam 22:30). 

• Deshalb ließ Gott ab 1991 einen Krieg im Himmel zu, um den Himmel zu reinigen von diesen 
gefallenen Dämonen und dem Teufel (vgl. Dan 10:13; Lk 10:18; Joh 12:31). 

• 1991 war der Abfall, der 2001 nach weiteren 10 Jahren (≙ 42 Monaten) aufflog  

(vgl. Lk 8:17; Eph 5:13; 1.Tim 4:1) 
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• Der Teufel war besiegt gewesen, weshalb man diese Abtrünnigkeit aufdecken konnte auf der 

Erde, wohin der Teufel und seine Dämonen geworfen wurden (vgl. Joh 16:33; 1.Joh 2:13). 

Aufgedeckt wurde es durch die britische Tageszeitung „The Guardian“. 

• Weitere 10 Jahre (≙ 3,5 Zeiten, vgl. Dan 7:25) vergingen, bis 2011, ein Zeitpunkt, bei dem bei 

den ZJ alles, was heilig war, über Bord geworfen wurde  

→ denn man machte sich daran, die Bezeichnung „treuer und verständiger doulos“ nur auf 
die Leitung der ZJ anzuwenden (8 Personen), statt wie bisher auf alle Gesalbten 

⇒ das war wie ein Angriff der Schlange mit vielen Wassern  

(vgl. Mt 23:2; 25:45-51; 2.Kor 11:3). 

• Erst mit der Pandemie würde wieder Ruhe in die Anbetung einkehren, wenn Gott dann ein-

greift (vgl. Ps 72:12; 124:8; Jer 31:2; 50:34). 

Anmerkung (zu 3,5 Zeiten, 42 Monaten und 1260 Tagen):  

→ alle drei Begriffe sind Bilder für jeweils 10 Jahre 
10 Jahre errechnen sich aus 3,5 ≙ 3,33! 3,33 x 3 = 10  

→ denn Jesus lebte 35 Jahre als Mensch (inkl. Schwangerschaft), wurde aber mit 33 Jahren getö-

tet! Aus 35 wird 33 1/3 ⇒ ergo aus 3,5 wird 3,33 

 

Punkt 11: Einschub: zwei wilde Tiere → Kapitel 13 

A) Wildes Tier mit 10 Hörnern und 7 Köpfen und zehn Kronen und lästerlichen Namen auf den 

Köpfen:  

→ Es ist das politische Weltsystem aller politischen Mächte, es ging aus 7 Weltmächten hervor 

(Ägypten, Assyrien, Babylon, Medo-Persien, Griechenland, Rom, Britisches Empire) und um-

fasst alle politischen Mächte heute (vgl. Dan 2:38-43):   

→ 10 = Zahl der irdischen Vollständigkeit und Vollkommenheit, der Teufel als Herrscher und 
Gott dieser Welt gibt allen die Macht. Er kann über alle besser herrschen, wenn er sie gegen-

einander richtet (Devise: Divide et impera!). Er verlangt dafür Anbetung und loyale Unterord-

nung unter seine geistige Führung von aller Weltpolitik, als sei dies unanfechtbar   

(vgl. Mt 4:8-10; Joh 8:44; 15:19; 1.Joh 5:19)! 

→ 42 Monate lang ist dieses Weltsystem der über 200 Mächte Ursache von Ablehnung gegen-

über Iouo und besonders seinem richtigen Namen „Iouo“. 

→ Das sind nach 2011 nochmal 10 Jahre bis 2021/22 ⇒ mitten in die Pandemie, ja etwa bis 
zum Beginn des Krieges von Russland gegen die Ukraine, was die ganze Welt endgültig von 

Reue gegenüber Gott, wie sie in Ninive zur Rettung gezeigt wurde, abbringt   

(vgl. Jona Kap. 3; Mt 12:41; Lk 11:32). 

→ Petrus sagte schon vorher (2.Pet 3:3,4): Als Spötter werden sie gegen Gott und Christus 

auftreten und sagen: Wo ist diese, deine verheißene Gegenwart, alles geht so weiter wie es 

immer war! ⇒ Von einem Eingreifen Gottes spürt man nichts, wir wollen alles wieder so, wie 
es vor der Pandemie war (Vgl. Spr 1:22; Mt 24:38,39; Lk 17:27). 

→ Von Gott und Weltuntergang hört man seit Pandemiebeginn kein Wort in der Presse und 

Rundfunk, auch die Religion erwähnt den ablaufenden Weltuntergang praktisch nicht, wobei 

sie alle wissen:   

Das Weltuntergangslied in Habakuk 3:5 zeigt deutlich, dass „Plage“ [NIV] und „Fieberseuche“ 

[Schlachter2000] der Beginn des Weltuntergangs sind! Selbst die JW-Org, die über 140 Jahre die-

sen Weltuntergang gepredigt hatte, stimmt in diese Haltung ein in dem Gedanken, es dauere 

noch lange bis der wirkliche Weltuntergang kommt. Obwohl jeder spürt, dass man mitten in 

Harmagedon ist (vgl. Jer 13:27, Mt 15:14; 24:48). 

→ Dieses wilde Weltpolitik-Tier kämpft gegen die Heuschrecken = Gesalbten der Braut Christi 

(= die Heiligen) und überwindet sie, wie schon in Pkt. 8 gezeigt  
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→ Dies geschah 1991 mit der Verbindung zur UNO (= Bild des ersten wilden Tieres) zur welt-

weiten Macht-Beistehung der JW-Org als NGO (vgl. Mt 24:15). 

⇒ Erfüllung von 2.Thes 2:1-12: die vorhergesagte Abtrünnigkeit der Heiligen! (Vgl. 1.Tim 4:1). 

Doch einige Heilige wie Elia blieben durch Geduld, Ausharren und Glaubenstreue siegreich und 

verließen alle organisierten Religionen (vgl. 1.Kön 19:18; Röm 11:4). 

 

B) Denn das zweite wilde Tier war nichts als ein Sprachrohr dieser UNO → es war die politische 

Weltmacht Nr. 1 ⇒ Amerika, also die USA! Sie tritt durch ihre politischen Wurzeln (v.a. im 

Puritanismus, Calvinismus) wie ein Lamm auf (= falscher Christus = falscher Prophet)  

(vgl. Mt 7:15; 24:24; Mk 13:22).  

→ Doch Jesus sagte, mein Reich ist kein Teil dieser Welt (Joh 18:36)! 

→ Die USA, sie vertritt den Hauptfeind Christi, den Drachen Satan und wird deshalb auch mit 
einem Drachen verglichen. Die USA tut große Zeichen und ließ in Hiroshima und Nagasaki sogar 

Feuer (vgl. sieben Donner aus Offb Kap. 10 → Atomare Bedrohung) vom Himmel herabfallen. 

⇒ 2 Atombombenabwürfe auf die Menschen und ihre Zeichen der angeblichen „Christenwelt“ 

verführen alle Welt, so dass sie zustimmen, ein Bild des wilden Tieres Nr. 1 zu machen  

(Vgl. 2.Mo 7:9-12; 2.Tim 3:8,9).  

→ die UNO (eine von tödlicher Wunde geheilte „Völkerbund“-Organisation, denn der Völker-
bund verschwand mit tödlicher Wunde im 2. Weltkrieg)  

→ die USA und die UNO suchen Gott widerstehende Anbetung, und so bekommt man als Wäh-

ler und Unterstützer (= Anbeter) der politischen Teilstücke der UNO vom geistigen Himmel des 

Teufels aus ein Zeichen: 666 (vgl. Ps 2:1,2; Hes 9:2-5) 

⇒ 666 ist die Zahl des Datums der Vernichtung aller Reste dieser UNO und der Gott ablehnen-

den Welt nach Harmagedon (vgl. Dan 2:35)  

      = der Beginn des 1000-Jahrsabbats der Herrschaft Jesus Christi = der Menschensohn  

(vgl. Dan 7:13; Mt 16:13, 27)   

⇒ Zahl eines Menschen:  

→ denn 2000 Jahre vor diesem Beginn 2033, also im Jahr 33 u.Z. starb Jesus für uns 

      2000 = 3 x 666,666 666 666 …  

→ vgl. der Menschensohn als größerer Salomo, der jährlich 666 Zentner Gold einnahm 

      (1.Kön 10:14)! 

⇒ daher die gemeine Zahl 666   

→ Aber der Geist Gottes offenbart bei göttlicher Weisheit den Heiligen dieses Geheimnis. 666 

ist also ein Symbol für das Datum des endgültigen Weltuntergangs, dem Ende aller Reste des 

wilden Tieres, dem Ende des Interims nach Harmagedon, wenn also alle Trümmer des alten 

Weltsystems aufgeräumt sind (vgl. Dan 2:22,28,29,35; Offb 13:18).  

Punkt 12: das Lamm und die sieben Engel → Kapitel 14 

Jesus und die 144 000 sollen im Himmel vereint werden, um den Namen Christi (Jesus =„Iouo ist Ret-

tung“) und den Namen Gottes (Iouo = „Er ist [da]“)- auf ihren Stirnen geschrieben - zu verteidigen  

(vgl. Sach 10:5; Eph 6:12; Jud 3)  

144 000 singen dieses Neue Lied der Lobpreisung in nie gekannter Intensität vor dem ganzen Himmel, 

und niemand kann dieses Lied lernen, außer den abschließend versiegelten Gliedern der Braut Christi 

= 144 000, zu denen auch Elia der Endzeit gehört (1977 abschließend versiegelt)   

(Vgl. Ps 33:3; 40:4; Jes 42:10).  

→ Sie sind geistig rein und unbefleckt, d.h. nicht irgendwie von großen Sünden geleitet, die Frieden 
mit Gott (=Jungfräulichkeit) zerstören könnten (vgl. 2.Mo 12:5; 5.Mo 27:7; Mt 5:9; 1.Joh 3:9).   

→ Deshalb sind sie ohne Tadel in Gottes (=Iouos) Augen, Erstlinge der Menschheit (=heiligster Teil) für 

das Lamm, dem sie angehören als Braut (vgl. 2.Mo 13:2; 28:36; Spr 3:9). 
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Der erste Engel ist also Jesus Christus selbst: das Lamm Gottes, das für unsere Erbsünden starb, die wir 

nicht selbst verschuldet haben, nicht wie einst Adam unser Vorvater, der voll verantwortlich war für 

seine Todsünde (vgl. Jes 53:7; Joh 10:11; 1.Kor 15:22)! 

Ein zweiter Engel ist der, der in der Endzeit ein Verkündigungswerk des Predigens des „Komm!“ zum 

Vater (Offb 22:17) auslöst, bevor das Ende kommt (Mt 24:14). Dieses Predigen kündet wie einst Jona 

durch die 200 Millionen Pferde (=Ungesalbte) und Tausende Heuschrecken (=Gesalbte, Wiedergebo-

rene) das Ende der bösen Welt an! Die 200 Millionen Verkündiger gehören allen christlichen Denomi-

nationen an (z.T. Pfarrer und sonstige Prediger, viele ZJ) (vgl. Jona 3:3,4; Ps 50:6; 145:5; Mk 6:12; 

16:20). → Wer bereut heute so, wie damals die Ninive-Bewohner? Sodass das Gericht nicht zur Win-
terzeit kommt (vgl. Mt 12:41; 24:20; Mk 13:18)? 

Der dritte Engel heißt hier jetzt „zweiter Engel“ in Offenbarung 14:8. Er verkündigt die Verurteilung 

des religiösen Weltsystems der Verwirrung durch zehntausende sich widersprechende Religionen, ge-

nannt „Babylon (= Verwirrung), die große Stadt“ oder „Babylon die Große“ (vgl. 1.Mo 11:9; Jer 51:31-

33). → Alle Organisationen der Religion heute gehören hierzu und sie sind vor Gott gefallen (vgl. Offb 

14:8; Kap 17 und 18, Hes Kap. 16), durch die Hurerei mit Kirche und Staatsverbindung in allen Völkern 

und andere eklatante Sünden (vgl. Jak 4:4). 

Der vierte Engel heißt jetzt „3. Engel“, und zwar einer der fliegt. Er verkündet das ewige Gericht von 
allen, die Anbeter der UNO und der zwei wilden Tiere sind, also Anbeter des Teufels (vgl. Lk 4:6,7). 

→ Sie erhalten ewige Vernichtung ⇒ hier ist mit ewiger Qual nur das ewige nicht mehr Existieren 

gemeint (Offb 21:14: „zweiter Tod“; vgl. auch Hes 18:20),  

→ keinesfalls eine Höllenqual in Ewigkeit ⇒ diese Idee stammt vom Teufel und die Bibel karikiert seit 

Jesus nur diesen heidnischen und griechisch-philosophischen Gedanken im Judentum, wohin er ge-

langt ist (Lk Kap. 16).   

→ Gott ist Liebe ⇒ er quält keinen in ewiger Feuerqual (vgl. Jer 32:35; 1.Joh 4:8,16).  

→ Wer also 666 an der Stirn oder auf der Hand trägt, hat in Ewigkeit keine Change mehr auf Gunst 

Gottes = Nichtexistenz, wie es sie ja jeder vor seiner Gezeugt-Werdung im Mutterleib hatte (Pred 9:5).  

→ Doch wer im Heute als Glied der Braut der 144 000 jetzt stirbt, wird gleich zu himmlischer Unsterb-

lichkeit verwandelt. Seine Werke bleiben ihm zu ewigen Lohn (vgl. 1. Kor 15:55,56; 2.Kor 12:2). 

Der erste Engel erscheint jetzt noch einmal und wird von einem fünften Engel angefeuert zu ernten.  

→ Er sitzt auf einer Wolke (d.h. er kommt wie ein Dieb unsichtbar durch die Pandemie 2019 bis heute) 

(vgl. Apg 1:11), → und er hat eine Sichel der Ernte in der Hand = er scheidet vom Himmel aus Böcke 

und Schafe (vgl. Mt 25:32,33) und kennzeichnet nur die Schafe zum Überleben des Weltabschlusstages 

(= Schlacht von Harmagedon, vgl. Hes 9:3,4).   

→ Die Zeit einer Ernte ist reif (Joh 4:35,35)! Deutlichst spürt man durch die Pandemie, wie die Welt 

überall in verschiedene Lager zerfällt (vgl. 2.Tim 3:3) ⇒ solche die ihren Mitmenschen jetzt in der 

Corona-Bedrohung beistehen, bis zum Einsetzen ihres eigenen Lebens, und solche, die das nicht tun 

(vgl. Dan 12:10; Lk 10:30-37). Das zeigt wahrscheinlich das Herz jeden Menschens → auch Querdenker 

können ohne weiteres Menschenfreunde sein, es kommt nur auf den Beweggrund des Herzens an, ob 

sie zu den Schafen oder zu den Böcken gerechnet werden (vgl. Ps 44:22; Röm 8:27). 

Die Erde ist abgeerntet, d.h. die Kennzeichnung ist ungefähr abgeschlossen, wenn der nächste Engel 

kommt, der sechste Engel. Er kommt in Verbindung mit einem siebten Engel, einem Feuerengel, der 

Krieg bringt. Ein Krieg, der die ganze Welt beeinträchtigt (Ukrainekrieg).   

→ Auch der sechste Engel hat eine Sichel (= Winzermesser). Der sechste Engel setzt dann (Offb 1: 7) 
zu einem allen jetzt deutlich sichtbaren Abernten an mit seiner Sichel. Gott greift mit Jesus sichtbar für 

alle ein mit der Sichel des sechsten Engels (ist nicht Christus selbst).   

Wir erwarten dies in nächster Zeit. Vielleicht schon in sehr kurzer Zeit (vgl. 2.Pet 3:9). 
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Es geht um das, was Sacharja 13:8,9 zeigt:   

→ Zwei Drittel der Erde werden durch die Engel in den Tod (=Blutweinkelter der jetzigen Welt) ge-

schickt; diese Weinkelter tritt Jesus (Offb 19:15).   

Ein Engel konnte in einer Nacht 185 000 Menschen töten (vgl. 2.Kön 19:35).    

⇒ Deshalb dauert diese Drangsal nur sehr kurz („zehn Tage“, sagt Offb 2:10 → was entweder buch-

stäbliche oder sinnbildliche Kürze bedeutet). Hiob 34:15ff zeigt: Gott kann entscheiden, dass er den 

Menschen den Lebensgeist plötzlich wegnimmt (ohne großen Schmerz → er ist halt ein Vater) und so 
die ganze Menschheit plötzlich wegwischt (vgl. Spr 6:15; Klgl 3:33; 1.Thes 5:13).  

→ Er wird wohl ein Drittel überleben lassen, alles gerechte Menschen.  

⇒ Vgl. den „Weg von Ägypten nach Assyrien“ (Jes 19:23), auf ihm sind nur Gerechte:  

→ Vom Dornbusch am Berg Sinai, der im Gebiet vom heutigen Ägypten liegt (= Name Gottes „Iouo“, 

dann wohl weltweit bekannt),  

→ bis nach Eden, das im Gebiet der Weltmacht Assyrien lag (→ vom Van-See in der Türkei bedeckt). 

⇒ Denn dann werden nur noch Gerechte nach Harmagedon leben (vgl. Ps 1:6; 37:29; Mt 5:5). 

Jesaja 61:2 zeigt diesen Tag der Rache nach einem symbolischen Jahr des Noch-Wohlwollens Gottes 

(Pandemie). Dieser Rachetag begann schon mit dem Ukraine-Krieg (=Feuerengel). Auch Offb 19:15 

zeigt, dass diese Weinkelter getreten wird, und hier ist wieder der erste Engel tätig, Jesus selbst!  

Der König aller Könige und Herr aller Herren!   

→ Wobei natürlich Iouo selbst ausgenommen ist, der eigentliche Herr und König über alle, der aber 
das Gericht jetzt Jesus im Ganzen übertragen hat   

(vgl. 5.Mo 10:17; Ps 136:3; Dan 2:47; Joh 5:22; 1.Tim 6:15).  

 

Punkt 13: die letzten Plagen der sieben Schalen → Kapitel 15 und 16 

Die letzte Zeit der Ernte wird noch einmal in einem Parallelbild aufgegriffen → die sieben Schalen und 
die letzten Plagen. Sie vollenden den Zorn Gottes (vgl. Röm 1:18; 2:5; Kol 3:5,6): 

• 1. Plage → Das böse Geschwür:   

wahrscheinlich Fukushima und ähnliche Probleme (Tschernobyl, Kyschtym, Windscale, Three-

Mile-Island, etc.), die die Welt erschüttern auf der Erde (vgl. 2.Mo 9:9; 5.Mo 28:27) 

• 2. Plage → Menschenmeer zu Blut:   

immer noch Kommunismus und Atheismus und selbst im christlichen Abendland in Amerika 
und Europa Quasi-Atheismus durch Evolutionstheorie   

(vgl. Hiob 12:24,25; 2.Tim 2:16; 2.Pet 3:7; Jud 15) 

• 3. Plage → zu Blut wird das Wasser:   

Geistige Verödung der Welt, die Märtyrer aus den Dienern Gottes machte. Produkt des Wie-

deraufkeimens der roten Politik des Darwinismus und des Wermutsterns (=JW-Org und andere 

Falschnamen-Verkünder) (vgl. Ps 69:26; Mt 23:38) 

• 4. Plage → Sonne versengt Menschen mit Feuer:  
Das Lästern des Namens Gottes „Iouo“ ab 1982 durch die JW-Org, auch durch alle Religion und 

Politik bewirkt ⇒ sie halten das Feuer des Namens nicht aus  

→ Jesaja 42:8 konform: Iouo gibt seinen Ruhm (=Namen) nicht Götzen!  

(vgl. 2.Mo 34:29,30; 1.Kön 18:24; Jes 64:1; Mal 3:2; 2.Tim 4:3)! 

• 5. Plage → Finsterkeit und Schmerzen:  

die Pandemie (≙ Vorhof des Untergangs der Weltordnung) und der Ukrainekrieg (≙ Stiftshütte 

des Untergangs der Weltordnung) (vgl. Ps 32:10; Jer 13:8) 

• 6. Plage → Euphrat = der Fluss durch Babylon:  

der Religion wird das Wasser abgegraben (Missbrauchsskandale und KAT in Massen u.v.a.m.!) 

bis Offb 1:7 kommt, das dann die Wolken- und Feuersäule des Untergangs der Welt darstellt. 
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Die Schlacht zwischen Himmel und Erde, diese Erde von Satan gelenkt, die Schlacht von Har-

magedon (vgl. Joel 2:11, Sach 14:3) 

• 7. Plage → Es ist geschehen:   

ein Interim zwischen Harmagedon und dem 1000 Jahrsabbat soll Aufräumzeit (Dan 2:35) von 

allem sein, was vom alten Weltsystem übrig ist, das mit Erschütterung (=Pandemie, seismos 

fälschlicherweise mit „Erdbeben“ übersetzt!), Krieg (= Donner, Blitze und Stimmen) und Ver-

nichtung der Religion, dem Babylon, der großen Hure, zu Ende ging (vgl. Jer 51:8,63,64)  

Jetzt kommt es auf das Wachsam-Sein an! Nur das bewahrt die Gerechtigkeit (= weißes Kleid= gutes 
Gewissen), die allein rettet! Erkennst du schon den Retter Jesus (der Herr ist da, gehe ihm entgegen 

durch gute Werke, Glauben und „Komm!“-Sagen) (vgl. Sach 9:9; Mt 25:6; 26:38)?  

 

Punkt 14: die Hurenmutter Babylon die Große (= große Verwirrung) → Kapitel 17, 18 bis 19:8 

Hier wird noch einmal im Detail das Weltsystem des „Divide et impera (=Teile und herrsche)!“ in der 

Religion von Satan (= Synagoge des Satan, Offb 2:9, 3:9) beschrieben. Die große Stadt der Verwirrung 
(= Babylon die Große) (vgl. 1.Mo 11:8,9; Dan 4:27).  

→ Babylon wollte schon einmal einen Namen gegen Gottes Namen aufbauen mit einem riesigen Turm-

bau (1.Mo Kap. 11).   

→ Dies misslang! Doch der Teufel hielt an solchem Widerstand gegen Gottes Namen fest   

(vgl. 2.Kor 2:11).   

→ Der Name „Iouo“ war das Einzige, was nach dem Sündenfall den bösen Menschen mitgegeben 
wurde von Gott.   

→ Der Teufel bekämpfte ihn daher vehement von da an (vgl. andere Aufsätze und Bücher auf  

www.iouo.de). Er erfand ein weltweites, in sich geteiltes Weltsystem der Anbetung, das aber nie und 

nirgends dem wahren Namen „Iouo“ dient (vgl. Dan 11:32; Gal 1:7).  

⇒ Jesus und Iouo kämpften daher in erster Linie einen Kampf für den Namen: 

• Vaterunser (Mt 6:9) 

• Stimme vom Himmel, von Iouo selbst (Joh 12:28)! Er sprach nur 3-mal während Jesu Dienstzeit 

vom Himmel her in die Öffentlichkeit! 

• das Bekanntmachen des Namens Iouo durch Jesus (Joh 17:6,11,26) 

• Auftrag im Namen Gottes zu taufen (Mt 28:19,20) → Bist du im Namen „Iouos“ getauft? 

• die erste Predigt des Petrus zu Pfingsten (Apg 2:21, Zitat aus Joel 3:5 [2:32 in einigen Bibeln]) 

• Paulus wiederholt den Gedanken Petri, nämlich dass nur im Namen „Iouo“ Rettung möglich ist 

(Röm 10:13; Mal 3:16-20, Offb 11:18 und viele andere Verse, besonders in den Psalmen).  

Doch dieses religiöse System Satans hat aus allen Bibeln den Namen Gottes heraus gelöscht an allen 

über 7000 Stellen, und in vielen Jahrhunderten die Bibel für das Volk ganz verschwinden lassen. Das 

ging gegen Gott.   

→ Die Gegenkämpfe der Menschen um den Namen wieder zu beleben, versagten kläglich durch den 

Baal-Geist, der schon in Israel aufkam (vgl. Jer 23,27).  

→ Baal = „der HERR“, Lord, Kyrios, woher das Wort „Kirche“ kommt (vgl. 1.Kön 18:21).  

⇒ Es führte zu „der Ewige“, „der ER“, Jehova(h), Jawe(h), Ieue u.a.  

Der Name „Iouo“ aber war der Geistlichkeit nie verborgen (vgl. Apg 14:17), denn das Werk Pistis Sophia 

(= Glaubensweisheit) ist ein geschichtliches Zeugnis dafür (aus ca. dem Jahr 150 u.Z.), dass Jesus den 

wahren Gott mit „Iouo“ öffentlich anrief. Dieses Werk war all die Jahrhunderte hindurch vorhanden. 

Apg 14:17 [NWÜ]: […] „obwohl er sich allerdings nicht ohne Zeugnis gelassen hat, […]“ 
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Dies alles sind die schlimmsten der abscheulichsten, lästerlichen Namen auf den scharlachfarbigen Tier 

(UNO, Scharlach = rot), mit dem die Religion weltweit Hurerei treibt   

⇒ Geistige Hurerei Kirche -Staat (Jakobus 4:4; vgl. 1. Joh 2:15-17.)   

⇒ Deshalb heißt diese Weltreligion, zu der wirklich alle Einzelorganisationen und Kirchen der Religion 

heute gehören (auch Juden und JW-Org): „Hurenmutter aller Gräuel auf Erden“.  

Selbst die so heilig tuende JW-Org versuchte sich, der Trump-Familie durch Handel mit ihr zu nähern 

(vgl. Offb 17:18). Es ging um Immobilien großen Ausmaßes (vgl. Mt 23:27,28; Eph 4:19; 2.Pet 2:14). 
Offb 17:18: „Und das Weib, das du sahst, ist die große Stadt, welche das Königtum hat über die Könige 

der Erde.“ 

Dieses Religionssystem ist schuld an Kain-artigem Mord an allen treuen Abel-gleichen Anbetern Got-

tes, die natürlich sofort bereit wären, „Iouo“ als Namen Gottes zu verwenden, wenn man dies nur 

richtig verkünden würde (1.Mo 4:8; Röm 10:14; 1.Joh 3:12; Jud 11)!  

→ Keine Religion tut dies (Ps 14:3; 53:4; Röm 3:12).  

→ Nur Elia als Einzelperson mit einigen Familienangehörigen - unter dem Schutz des thronos (= Sitz-

platzes) Iouos - tut dies im Internet, durch viele Zeugnisbriefe an ehemalige Glaubensbrüder, Freunde, 
Verwandte und allgemein durch weltweit verschickte Zeugnisbriefe über Iouo, die Bibel und das Welt-

ende. Ein Vermögen hat ihn dies bisher gekostet, er nimmt außerhalb der Familie keine Zuwendungen, 

also Spenden oder ähnliches an! „Kostenfrei habt ihr empfangen, kostenfrei gebt!“ (Mt 10:8 [NWÜ]; vgl. 

1.Kor 9:18) Im Internet sind alle Einträge von ihm frei downloadbar. Copyrightfrei und kostenfrei ver 

breitbare Aufsätze und Bücher, Gedichte zum Lob (vgl. Offb 4:8) tausendfach   

(vgl 1.Kön 19:14,18; Jes 1:9; Röm 9:29).  

→ Elia ist der zukünftige Ahiezer-Anführer des Stammes Dan der 144 000 = vier lebende Geschöpfe, 

s.o.). „Ahiezer heißt“ „mein Bruder ist Helfer“ (vgl. 1.Chr 12:3). So hilft er Jesus Christus, wie in Mal 3:1 
gezeigt:  

Mein Bote = Elia  

Bote des Bundes = Christus  

Wahrer Herr = Iouo  

Elia öffnet die Tür für Christus (Offb 1:7) und Iouo (vgl. Hes 44:1-3; Offb 11:19).  

Das große Geheimnis, Babylon die Große ist die Weltreligion (alle Einzel-Religionsorganisationen der 

Welt):  

→ sie ist weltweit eine Hure voll Weins der geistigen und buchstäblichen Unmoral (vgl. Missbrauchs-

skandale), also Opium fürs Volk (hier hat der religionskundige Karl Marx wohl abgeschrieben aus Offb 
Kap. 17) (vgl. Ps 107:27; Jes 24:20; Hes 16:15).  

→ die Weltreligion ist trunken vom Blut der Heiligen (vgl. Heuschrecken, auch Elia ist ein exkommuni-

zierter Heiliger, Offb 6:9-11). In Details möge man Offb Kap. 17 und 18 selbst lesen, es spricht für sich.  

→ alles in Kriegen und sonst wie vergossene Blut (vgl. Kyrill & Putin z.Zt.) geht auf das Konto Babylons. 

Babylon hat ein religiöses Weltreich über alle Reiche der Politik aufgerichtet, das die Fäden der Welt 

im Auftrag Satans lenkt. Gemäß Offb 17:18 glauben die Führer Babylons, Gott würde sie auf jeden Fall 

verschonen (vgl. Spr 17:15; Lk 3:8; Offb 14:7f).  

→ das Gegenteil ist der Fall ⇒ in einer Stunde bzw. einem Tag wird es vom Himmel aus vernichtet 

werden, wie ein Mühlstein plumpst in das Meer der wieder erwachten, Gott suchenden Menschheit 

(ein Drittel aller heutigen Weltbevölkerung wird gerettet, sagt Sacharja 13:8,9)  

(vgl. Jes 51:64; Mt 24:48-51).  

→ Beten und flehen wir um noch mehr Gerettete in der Schlacht von Harmagedon (vgl. Ninive und 

Jona) (vgl. Spr 15:29; Jona 3:10; 4:11; Jak 5:16)  
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→ Sekten wollen wie Jona deren Rettung nicht. Sie lehren, nur einige Millionen, also sie selbst im We-

sentlichen, würden gerettet werden  ⇒ Gott muss sie noch züchtigen wie Jona auch   

(vgl. 3.Mo 26:18; Jona 1:15; 2:1; Mt 18:6) 

Halleluia = OLLELUIO!  

Viermal gezeigt, als Befreiungsjubel! (vgl. Ps 135, Ps 150, etc.)  

 

Punkt 15: erste Hinführung zur Hochzeit des Lammes → Kapitel 19:9-16 

Das leitet die Hochzeit des Lammes ein. Man kann als Braut im Himmel =144000 oder als Gast auf der 

Erde zur Hochzeit geladen sein (= große Volksmenge4). Gäste sind aber auch treue Engel im Himmel, 

wo das eigentliche Hochzeitsfest gefeiert wird (vgl. Mt 22:2-11) . 

→ es dauert bis zur Schlussprüfung an, also noch über tausend Jahre (vgl. Ps 90:4; 2.Pet 3:8) 

Das alles ist das Ergebnis des Wortes Gottes, so heißt nämlich auch Jesus, „der Logos“, das erste Ge-

schöpf Iouos (Joh 1:1f). Er wurde als das Wort erschaffen, das aus der Redefähigkeit Iouos hervorging 

(Joh 1:1ff) (vgl. Joh 3:34; Heb 4:12; 1.Joh 2:14)  

→ Genesis zeigt, dass das erste Wort, das Gott erschuf sein Name „Iouo“ war: 

BRAJITBRAIOUOALOIMATOJM[IM…] 

Am Anfang schuf Vielfacettengott den Namen (jüdisch Ha Schem) = „Iouo“ 

⇒ gemäß Genesisanfang versteckt hinter dem Begriff JMIM (= „Himmel“).  

Deshalb ist der Name „Iouo“ seit Erschaffung Jesu (= Michael und Logos) in ihm drin (vgl. 2.Mo 23:21). 
Hört deshalb auf Jesu Stimme immer. Es bringt größten Lohn ein! (vgl. 4.Mo 12:7; Ps 58:12: Jes 53:13; 

Hes 34:24)  

 

Punkt 16: Untergang der wilden Tiere → Rest Kapitel 19 

Der Krieg Satans durch die UNO und Weltpolitik und der USA als dem falschen Propheten gegen Iouo 

und seinen Namen und seinen Christus und gegen die Bibel wird völlig erfolglos sein → auch wenn sie 

versuchen würden, alle Abel-Gleichen (ein Drittel der Weltbevölkerung) zu ermorden!  

(vgl. Ps 2:1,2; 38:19; 127:1,2)   

→ Das Gebet des geringen Gerechten hat viel Kraft (Jak 5:19; vgl. Spr 15:29)!   

      ⇒ Benütze den Namen „Iouo“ in Gebet und Flehen (vgl. Offb 2:10; 1.Kön 8:49; Ps 116:1).   

      ⇒ Der Name „Iouo“ rettet und schützt (s.o. Apg 2:21; Spr 18:10 u.a.).   

→ All diese Kain-Mörder aus Religion und Politik, ja selbst aus der Weltwirtschaft und anderen Orga-

nisationen, werden jetzt in die ewige Nichtexistenz der Vernichtung geführt werden   

(Offb 11:18, hier: Offb 19:20; vgl. Ps 7:10).   

→ Doch auch andere ohne Zeichen 666 an Hand und Stirn werden erschlagen in einen Tod mit Aufer-

stehung (= Auferstehung zum Gericht der Ungerechten), weil sie versäumten, das weiße Kleid der Ge-

rechtigkeit anzuziehen, aber doch nicht vollständig böse waren (vgl. Joh 5:29; Apg 24:15)  

→ Die ganz bösen, unverzeihlichen Sünder werden nie auferstehen dürfen  

     ⇒ ewige Nacht (Jud 11-13; vgl. Ps 1:4; 9:18; 37:10)  

Die Auferstehung findet in den tausend Jahren der Wiederherstellung unter der Leitung Jesu und der 

144 000 Unsterblichen im Auftrag Iouos auf Erden statt. Doch alles hier nach seiner Reihenfolge:  

                                                           
4 auch bald im Interim geborene Kinder und Kinder der Gerechten und dann Auferstandene, also vielen treue 

Geladene der Alten Zeit mit Neugeborenen im Tausendjahrsabbat und Auferstandene überhaupt 



18 

 

• zuerst die besseren Menschen, die verstorben waren (Abraham, Noah, Mose, etc.)   

= die „bessere Auferstehung“ (nach der abgeschlossenen ersten Auferstehung der 144 000) 

(vgl. Dan 12:13; Heb 11:35)  

• dann die Gerechten allgemein= Auferstehung der Gerechten zum Leben  

(Joh 5:29a; Apg 24:15a) 

• erst nach einigen Jahrhunderten des Tausendjährigen Reichs wird die Auferstehung der Unge-
rechten sein = Auferstehung zum Gericht (Joh 5:29b; Apg 24:15b). 

• in den Himmel kam bisher kein einziger Ungesalbter! Die Lehre vom In-den-Himmel-kommen 

aller guten Menschen ist irreführend von Babylon! Eine Lüge des Teufels mit der er seine Lüge 

weiterstrickte, der Mensch würde nach Ungehorsam Adams nicht sterben. Denn Adam starb 

ja und seitdem alle Menschen (vgl. 1.Mo 3:4,5). 

Punkt 17: das 1000-jährige Sabbatreich → Kapitel 20:1-6 

Jetzt, wenn Iouo und Jesus sichtbar sein werden in seinem Kommen (Offb 22 Schluss), werden der 

Teufel (= Gog) und seine Dämonen (= Land Magog) gekettet werden zur Aburteilung und schließlich zu 

tausend Jahren höllenartigem Gewahrsam im Abgrund (wahrscheinlich in einem Tiefseegraben des 

Pazifiks, weil „Abgrund“ = TOUM (תהום)5 auch „Tiefsee“ bedeutet)   

(vgl. Ps 149:8,9; Hes 38:2; Mt 8:29; Lk 4:41) → dort wird er gequält, um evtl. Reue zu bewirken   

(vgl. Hiob 5:17; 36:8-10; Jer 2:30; Klgl 3:33; Hes 18:32)  

Doch es wird sich zeigen, dass alle Strafen nutzlos sind (vgl. Spr 29:1; Jes 2:5)  

⇒ er bleibt derselbe, wenn er nach tausend Jahren wieder für kurze Zeit los gelassen werden wird  

(= wohl 106 Jahre, siehe Daniel-Kommentar auf www.iouo.de, damals noch als 103,5 Jahre aufgefasst), 

zur Prüfung der vollkommen gemachten Menschheit (vgl. Jes 48:10; 1.Pet 5:18).  

 

Punkt 18: die Schlussprüfung vor Satans Ende → Kapitel 20:7-15 

Jetzt hat Jesus wieder seine Regentschaft an Iouo zurückgegeben: Iouo ist Regent allein. Die 144 000 

taten das ebenso. Sie gaben nach den tausend Jahren Sabbat alle Regentschaft an Iouo zurück   

(vgl. Ps 10:16; 84:11; 95:3; 1.Chr 17:16; Mt 18:1,4; 23:11; Lk 22:24,26)! 

Die Schlussprüfung führt zu ewigem Tod oder ewigem Leben der Menschen! (vgl. 5.Mo 11:29)  

→ Der Teufel wird schließlich selbst in die ewige Nichtexistenz geführt (= Zweiter Tod), wie auch alle 
Dämonen (Sinnbild: feuriger Pfuhl = Feuersee,), was keinesfalls Hölle, sondern „nur“ ewige Nicht-

exitenz bedeutet (= Schlaf.) (vgl. Pred 9:5; Hes 18:4,20)  

→ Den Höllengedanken hat Satan aus seiner Angst entwickelt, in den Abgrund geworfen zu werden, 

wo er gequält wird (vgl. Mt 8:29; Jak 2:19) und diese Angst trug er in alle Weltreligionen   

(vgl. Spr 1:27; Röm 8:35).   

⇒ Ergebnis: psychische Erkrankungen größter Menschenmengen (vgl. Spr 18:14; Lk 7:21).  

 

Punkt 19: die Braut Christi und das Neue Jerusalem → Kapitel 21 

Die Braut Christi ist ein Mustervorbild für die Braut Iouos, dem eigentlichen Ziel der Schöpfung. 

→ Alle treuen ewigen Geschöpfe sollen wie eine Partnerin (=Gehilfin, Helferklasse) für Iouo sein  

(vgl. 1.Mo 2:18; Hos 2:18; Jes 62:1-5).   

→  Es geht nicht um Sex (vgl. mein Buch: „Iouo, die Bibel und der Sex“, 5 Teile). 

                                                           
5 Vgl. Langenscheidt Taschenwörterbuch Hebräisch – Deutsch: תהום = u.a. „Wassertiefe“;  

vgl. Strong’s Dictionary of Bible Words: תהום = „a surging mass of water, especially the deep (the main sea or 

the subterranean water supply)“ 
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Die Braut Christi ist eine Anzahl (→ fixe Zahl):  

⇒ Vollständigkeit von 144 000 Treuen, die Unsterblichkeit erlangt haben und im Himmel einen himm-

lischen Körper haben (vgl. 1.Kor 15:52,53)  

→ einige jedoch von ihnen erlangen ohne Körper, wie Jesus, eine Allgegenwart als passendes Gegen-

stück zur Allgegenwart Gottes (z.B. Elia und die 12 Jünger Jesu).   

Wann genau diese Verwandlung in Allgegenwart erfolgt, ist noch nicht klar - Jesus hat sie bereits  
(vgl. Mt 18:20). 

Diese Braut bringt ewigen Segen für die Menschheit. Alle Treuen werden der Braut Iouos für ewig 

angehören auf drei Daseinsstufen: Allgegenwart, Unsterblichkeit und Sterblichkeit (letztere mit Recht 

auf Leben). Iouo macht alles neu (vgl. 3.Mo 26:9-11; 1.Kor 2:9).  

→ Nur wer überwindet, soll das durch Werke der Gerechtigkeit, Werke des „Komm!“-Sagens (zu Iouo 

und nicht zu einer Organisation), durch den Geist des Flehens, durch Kindererziehung, Hinwendung an 

Geringe und Behinderte und Arme etc. erreichen. Er wird das ewige Erbe von Iouo erlangen   

(vgl. Ps 101:6; Spr 28:20; Mt 16:25; 25:40; 1.Tim 2:15; 5:19; Jak 1:27).  

 
Die 144 000 allerdings sind in der Wohnstätte des Neuen Jerusalems, wohl keiner wirklichen Stadt, 

sondern einem Sinnbild der geistigen ewigen Wohnstätte und Stufe der 144 000 (vgl. Joh 14:20). 

 

Punkt 20: es wird nichts Verfluchtes mehr sein → Kapitel 22 

Der Ausklang der Offenbarung enthält den Ansporn von Iouo und seinem Wort (= Bibel), vom Baum 

des Lebens und Wasser des Lebens zu nehmen, was zur Heilung der Völker gegeben ist   

(vgl. Spr 3:18; 11:30; Hld 4:15; Jer 2:13; Joh 7:38).  

→ Der Name „Iouo“ wird auf allen 144 000 geschrieben sein und der Geist Iouos wird alle führen und 
sie erleuchten. Ihr Licht ist Iouo selbst und ihre Leuchte ist das Lamm   

(vgl. Ps 119:105; 1.Joh 1:7; Offb 19:13).   

⇒ Dies alles aus der Offenbarung ist wahr und ein AMEN. Amen heißt Vertrauen, Treue und Festhal-

ten, Wahrheit und Glaube. Das Bewahren und Halten dieser Offenbarungsworte bringt ewiges Glück = 

Seligsein (vgl. Ps 31:6; 89:53; Spr 4:13; Hab 2:4; Mt 10:15; Röm 12:9; 2.Thes 2:10).  

Bete dafür aber ausschließlich nur Gott selbst an, nämlich Iouo, möglichst mit seinem segensvollen 

Namen „Iouo“ (vgl. 2.Mo 20:3; 5.Mo 5:7; Ps 86:8; Joh 4:21,23,24)  

→ Bete niemals Jesus an oder einen Heiligen oder irgend sonst jemanden, z.B. Herrscher der Politik 

oder Religion oder die zwei wilden Tiere (s.o.), denn das ist alles todbringend   

(vgl. Ps 146:3; Lk 18:19; Apg 14:11-15; Kol 2:18). 

Die Offenbarung ist nicht wie Daniel versiegelt, sie soll von allen verstanden werden. Forsche also da-

rin, bis das Verständnis ganz hell ist (vgl. Ps 1:2; Spr 2:4; 4:18; Dan 12:9)  

→ Das Verändern der Offenbarung ist ein böser Akt, der von Iouo schwerstens bestraft wird. Trotzdem 

gibt es genügend Anhaltspunkte dafür, dass dieses Buch bereits öfter durch Weglassung des Namens 

„Iouo“ verändert wurde.  

⇒ Alle meine Übersetzungen und Arbeiten zum Bibelbuch Offenbarung sind deshalb nur tentativ  

(= versuchsweise), also nicht allgemein gültig zu verstehen. Das gilt auch für alle meine Bibelarbeiten 
zu anderen Bibelbüchern etc. (vgl. 2.Kön 21:7; 23:4; 1.Chr 13:9-11; Hes 8:16)   

→ Es sind keine Dogmen, sondern nur Diskussionsgrundlagen. 

Wartet mit Abel-gleichem Gewissen auf das Kommen des Herrn Jesus! (siehe Ende der Offenbarung) 

(vgl. Apg 24:16; 1Tim 1:5,19) 

Sage das „Komm!“ als Predigtwerk unablässig. Auch ein gutes Beispiel durch gute Werke ist eine Art 

„Komm!“ (vgl. Röm 2:21: „[…] der du nun einen anderen lehrst, du lehrst dich selbst nicht? Der du 

predigst, man solle nicht stehlen, du stiehlst?“) 
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→„Komm zu Iouo“   

→ niemals: „Komm zu einer Religionsorganisation“! (vgl. Offb 18:4,5,6) 

→ Die Sünden all dieser reichen bis zum Himmel, wohin sie gern selbst kommen würden, aber es nie 
vermögen (vgl. Jer 58:1; Jer 30:14,15; Mt 11:23; Lk 10:15) 

Der Geist Gottes wird dich leiten und unterstützen, sowie auch der Geist der ganzen Braut und Jesu 

und des „Jerusalem Droben“ (= alle treuesten Engel, die die Bibel als unsere Mutter bezeichnet)  

(vgl. Gal 4:29). Lies die Bibel täglich. Keine andere religiöse Literatur darf dies verdrängen (Ps 1:1-3; Jos 

1:8)! 

⇒ Keine Kirche oder Org. hat somit das Recht, „Mutter“ (Mutter für die Gläubigen) zu sein und diese 

Bezeichnung für sich in Anspruch zu nehmen (vgl. 1.Kön 22:24,25).  

Die Liebesgnade sei mit allen gerechten Gläubigen und die es versuchen zu werden   
(vgl. 2.Kor 13:13; 1.Joh 3:18). 

Werde durch den Namen „Iouo“ geschützt, wie in Jericho alle durch Freundschaft und Verwandtschaft 

zu Rahab geschützt waren (Jos 6:17,25).  

→ Interessanterweise war Jesus über David ein Nachkomme Rahabs, der Hure  

→ Und Jesus = IOUJE = IJUE bedeutet „IOUO ist Rettung“ 

Jesus sagte nicht umsonst:   

„[…] Wahrlich, ich sage euch, dass die Zöllner und die Huren euch vorangehen in das Reich Gottes.“  

(Mt 21:31; vgl. Mt 5:20). 
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Schlussbilder: 

 

Die Geschichte der Welt 

 

         Wolkensäule = 1000-Jahrsabbat 

                                  Feuersäule = 1000 Jahre Jubelsabbat mit anfangs Tod des Teufels und der Dämonen 

 

    1000-Jahrsabbat beginnt 2033 u.Z. 

 

      Vorhang = Jesu Tod 33 u.Z. (Dan 11:22) 

 

 

          2000 Jahre 

                                                                                                     4000 Jahre = 4 symbolische Tage  

       (immer 4 Tage vor seiner Opferung musste ein 

          Opferlamm ausgewählt werden (fehlerlos)! 

 

               Sündenfall in 

            Eden mit  

            Rauswurf   

            → Jesus als 
                              Opferlamm 

                ausgewählt 

            (freiwillig, wo  

            er sagte: Hier  

            bin ich, 

           sende mich!) 

 

Allerheiligstes 

(Dan 9:24) 

       Heiliges         Eingang vom   
              Paradies her 
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Die Geburt = letzte Wehe 

 

Weg von Ägypten (=Dornbusch)  

Name „Iouo” weltweit bekannt  

nach Assyrien (Edenparadies) 

 

    Interim der Aufräumung und des Friedens 

    Der Gerechte lebt noch und Kinder von ihm 

 

 

 

      Corona und 

      Eingreifen Gottes 
      vom Himmel her          Corona und Ukraine-     

  Offb 1:7     krieg, von Russland  

                                                      angezettelt    Corona 

         

 

             2019 

            Pandemie- 

            beginn  

                         2020  

               3.11. 

            Pandemie- 

 wo            erklärung 

            der WHO 
             

            

 

                   Tag der Rache      Eingang von der Endzeit her 

                Jahr des Wohlwollens 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10 Tage 

Drangsal 
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Die Geburt anders dargestellt 

 

 

 

 

 

 
Wolkensäule =    Feuersäule = 

gerettetes Drittel    Weinkelter 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
         2019 Pandemie-Ursprung 

         in China vermutet 

 
Vorhof = Jahr des Wohlwollens = Pandemie = Scheidung von Schafen und Böcken 

 

Hütte = Ukrainekrieg = Tag der Rache beginnt 

 

Wolken- und Feuersäule = Eingreifen Iouos und Jesus sichtbar 

 

 

 

 

Rotes Meer 

 

1) Pandemie in China  10. Plage in Ägypten, lässt Israel schließlich fliehen 

   

2) Pandemie weltweit Flucht bis zum Roten Meer 

   

3) Krieg in Ukraine Meer geteilt und Pharao jagt hinter Israel her 

→ bis Räder der Kriegswagen streiken  
   

4) Göttliches Eingreifen sichtbar 

Offb 1:7 

Meer kehrt zurück  

⇒ Pharao und sein Heer sterben 

→ 2/3 der Menschheit stirbt 

⇒ Israel ist gerettet  

→ 1/3 der Menschheit wird gerettet 

Becken = 

Impfstoffe 

sind da 

Krieg in der Ukraine 

Altar = 

Pandemie 

erklärt 11.3.20 

Weg um die Hütte herum 

= Vorhof  

= Pandemie 2019-2021 
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1912/1914 – 2033  

Endzeit  =  Bedrängniswehen [NWÜ]  

(Mt 24:3-14,21)  (Gesamtzeit der Wehen) 

 

 

 

 

          Geburt = Pandemie ab 2019 (≙ Wolkensäule,  

                  = Jahr des Noch-Wohlwollens  
                  Ukrainekrieg ab 2022 (≙ Feuersäule) 

                  Eingreifen Gottes allen sichtbar? Bald! 

                  (≙ Feuersäule = Tag der Rache) 
  

 

 

 

 

        3. Weltkrieg (Irakkrieg 2003 mit 35 Nationen) 

Mittellinie Bundeslade        2. Weltkrieg  

               1.Weltkrieg 

                

 

 

 

 

 

                                    30 Jahre  

                              Geburtswehen 

             75 Jahre  
                             1. Thes 5:2:Frieden und Sicherheit   

  beginnt mit Mauerfall (1989) (endet 2001 mit 9/11) 

  

    Bedrängniswehen 

 

 

 

 

 

KBUD IOUO: 

Interim bis 2033 

Das Kind ist 

 geboren! 
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Geburtswehen 1989 – 2019 (30 Jahre) 

vgl. 1.Thes 5:2 

 

 

 

                                  Die Geburtswehe schlechthin = die Geburt 

 

 

 

 

 

                                                          2019 Pandemie beginnt 

         2009 Globale Finanzkrise 

                                                               10 Jahre                                      1999 NATO im Kosovokrieg

                  NATO-Osterweiterung

                  10 Jahre                                                  1989 

         10 Jahre 

               Mauerfall 

            „Frieden und 

            Sicherheit“ 

 

 

 

 

 
 
Ende 2010  

Arabischer Frühling    11.9.2001 

Libyenkrieg                          Anschläge in USA 

Syrienkrieg  Krieg gegen Terror       ab 1991 Irakkrieg 

               Auflösung Sowjetunion 

               Jugoslawienkriege 

ab Mitte 2014 Krieg gegen Islamischen Staat 
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Christentum 

 

Auferstehung der Gerechten  Auferstehung der Ungerechten 

 

 

 

             die 1000 Jahre    

       Sabbat unter  

             Christus und den 144 000  

          

 

 

 
 

        2000 Jahre 

         

            

                

 

 

 

 

 

666 2/3 Jahre 

 666 2/3 Jahre 

   666 2/3 Jahre  Pfingsten 33 u.Z
   Daniel 9: 

um 1367 

Bibelübersetzer und      um 700 

Vorreformatoren  Ausbreitung des Islam auf Armenien 

John Wyclif (England) und und auf den europäischen Kontinent 

Jan Hus (Böhmen)  (Byzanz und Spanien)  

Entwicklung hin zum  

Abendländischen Schisma (Gegenpäpste in Avignon 1378-1417) 

Beginn des Renaissance-Humanismus in Italien 

Nachwirken der großen Pest in Europa 

(1347-53)  

KBUD IOUO 

Bessere  

Auferstehung 

333 1/3 Jahre 

Wolken- 

säule 

 

333 1/3 

Jahre 

Feuer- 

säule 

 

333 

 1/3 

  Jahre 
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Die Geburt 

 

Jesus 

steht 

mit 

einem 

Fuß 
auf 

dem 

Meer 

 

 

Der bewegliche Bau Gottes = Arche  

Jesus 

steht 

mit 

einem 

Fuß 
auf 

der 

Erde 

in drei Dimensionen 

(→ im Raum) 

 

 → Pandemie  

   

Der bewegliche Bau Gottes = Stiftshütte 

in zwei Dimensionen 

(→ in der Fläche) 

 

 → Krieg in Ukraine  

   

Der bewegliche Bau Gottes =Zelt für Bundeslade 

in einer Dimension 

(→ Aufbau bis Abbau) 

 

 Zwei Drittel werden getötet 

in Weinkelter 

(Blut = Feuer = Wein) 

= Feuersäule 

 

   
Der feste Bau Gottes  = Tempel in Jerusalem 

in fester Art  

(→ unbeweglich) 

 

 Ein Drittel wird gerettet, aber 

wie durch Feuer 

= Wolkensäule mit Dunkelheit 

 

   

Der feste Bau Gottes  = Tempel in  
MIUM IOUO JMO 

Von den Geretteten sind die 

Mündigen schon im ewigen 

Leben!  

=Interim 

 

 → Weg nur für Gerechte von 

Ägypten bis Assyrien 

 

 → Weg mit dem Namen Iouo, 
der einzig richtig ist  

(Sach 14:9) 
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New World Translation (Revised May 1, 1951) 

Foreword (p. 10):   

[…] The exact pronunciation of the name is not known today, but the most popular way of rendering 

it is “Jehovah” […] 

Foreword (p. 25):  

[…] While inclining to view the pronunciation “Yahweh” as the more correct way, we have retained 

the form “Jehovah” because of people’s familiarity with it since the 14th century. Moreover, it pre-

serves, equally with other forms, the four letters of the tetragrammaton JHVH. […]  

 

Kingdom Interlinear Translation 1969 - dito 

Foreword (p. 11):  

[…] The exact pronunciation of the name is not known today, but the most popular way of rendering 

it is “Jehovah” […] 

Foreword (p. 27):  

[…] While inclining to view the pronunciation “Yahweh” as the more correct way, we have retained the 

form “Jehovah” because of people’s familiarity with it since the 14th century. Moreover, it preserves, 

equally with other forms, the four letters of the Tetragrammaton JHVH.   

[…]  February 9, 1950  

 

NWT Revision – January 1, 1984:  

Introduction (p.6):  

[…] it would be a great indignity, indeed an affront to his majesty and authority, to omit or hide his 

unique divine name. […] Therefore, the foremost feature of this translation is the restoration of the 

divine name to its rightful place in the English text. It has been done, using the commonly accepted 

English form „Jehovah“ […] 

Appendix 1A  (p. 1561):  

[…] While many translators favor the pronunciation „Yahweh“, the New World Translation continues 

to use the form „Jehovah“ because of people’s familiarity with it for centuries. Moreover, it preserves, 

equally with other forms, the four letters of the divine name, YHWH or JHVH. […]  

 

Kingdom Interlinear Translation (January 1, 1985) - dito  

Foreword (p. 12):  

[…] While many translators favor the pronunciation „Yahweh“, the New World Translation continues 

to use the form „Jehovah“ because of people’s familiarity with it for centuries. Moreover, it preserves, 

equally with other forms, the four letters of the divine name, YHWH (or JHVH). […]  

 

→ hier: Situation wie bei Josua und Kaleb und den 10 sonstigen Kundschaftern 

Der 1981 wiederentdeckte Name „Iouo” wurde der Wachtturmgesellschaft im Januar 1982 mitgeteilt, 
also während der Vorbereitung dieser großen Revision der NWÜ. Die Übersetzer, ja die ganze Führung 

der JW-Org haben den Namen und die damit verbundenen Segnungen abgelehnt und den Namen in 

den Dreck geworden. Der im Kreiskongress Holzkirchen in den 70ern angekündigte Abfall ist eingetre-

ten (2Thess 2:1-12). 
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Watchtower August 1, 1960 (pp. 453-455): 

Heading: „Not Forgetting the Name of God“   

Subheading: „Exact Pronunciation Lost“ 

[…] So those who were assigned to read the Scriptures were careful not to pronounce the divine name. 

Whenever they came across the tetragrammaton, JHVH, they studiously substituted the Hebrew words 

Adonay′, meaning Lord, and Elohím, which means God. To remind them to make this substitution the 

vowel points of Adonay′ were placed under the consonants of the tetragrammaton.  

[…] The name-form Jehovah came to be when early translators took the vowels of Adonay′ and inserted 

them between the consonants JHVH, and then changed the original “a” to “e” to aid in pronunciation 
of the name. Recent discoveries show this form of the name as early as A.D. 1270 in Raymond Martini’s 

Pugio Fidei. So the name-form Jehovah is one of long usage.  

Notwithstanding, it is almost certain that the name of God was originally pronounced “Yah·weh′.” (In 

“Jehovah” the sound of “Y” is represented by “J” and the sound of “W” by “V,” as in Latin.) The Ency-

clopædia Britannica says: “It is now generally agreed that Jahwe (Yahwe) is the true pronunciation.” 

The Universal Jewish Encyclopedia states: “Yahveh is the most probable transliteration of the ancient 

Hebrew name for God.” Bible translator J. B. Rotherham said: “The true pronunciation seems to have 
been Yahwe.” The Catholic Encyclopedia declares: “Jehovah, the proper name of God in the Old Testa-

ment. . . . Inserting the vowels of Jabe [the Samaritan pronunciation] into the original Hebrew conso-

nant text, we obtain the form Jahveh (Yahweh), which has been generally accepted by modern scholars 

as the true pronunciation of the Divine name.” The New World Bible Translation Committee stated: 

“While inclining to view the pronunciation ‘Yah·weh′” as the more correct way, we have retained the 

form ‘Jehovah’ because of people’s familiarity with it since the 14th century. Moreover, it preserves, 

equally with other forms, the four letters of the tetragrammaton JHVH.” […] 
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Aussage eines Kreisaufsehers zum Thema Körperschaft des Öffentlichen Rechts (KdÖR): 

Dies sagt ein Kreisaufseher (für Versammlung Gunzenhausen; Name bekannt) beim Mittagessen bei 

uns zuhause in den 90er Jahren als es um das Thema Anstreben der Anerkennung als Körperschaft des 

öffentlichen Rechts ging: 

„Jetzt werden wir eine etablierte Religion!“ 

Uns war bei dieser Aussage zum Kotzen! Am liebsten hätte ich ihn hinausgeworfen! 

Danach luden wir keinen Kreisaufseher mehr ein bis zu unserem Austritt bzw. Ausschluss. 

Besser kann man nicht beweisen, dass man lieber wieder Teil Babylons sein wollte statt Teil des geret-

teten Volkes Gottes zu sein, das kein Teil der Welt sein darf! 

Dafür hat man im KZ Hitlers gekämpft. 

Ein Ältester sagte mir kurz vor meiner Exkommunikation: 

Die Entscheidungsträger damals, die noch aus dem KZ kamen, haben das Angebot der Bundesregierung 

Deutschlands abgelehnt, den Status einer Körperschaft des Öffentlichen Rechts zu erlangen (wohl An-
fang der 60er Jahre). Doch die heutigen Entscheidungsträger streben jetzt doch nach diesem Status 

(Neues Licht? Oder Abtrünnigkeit?, 2.Thes 2:1-12)! 

Mein Entscheidungsträger bin jedenfalls ich für mich selbst, über mir erkenne ich nur mein Haupt Jesus 

Christus an, dessen Haupt nur Iouo selbst ist!  

Vgl. 1.Kor 11:3: „Ich will aber, daß ihr wisset, daß der Christus das Haupt eines jeden Mannes ist, des 

Weibes Haupt aber der Mann, des Christus Haupt aber Gott.“ 

Kein Wort der Bibel ermächtigt irgendeinen, Entscheidungsträger für meinen christlichen Weg zu sein! 

Verlasst solche Orgs der Tyrannei (Offb 2:9; 3:9; 18:4-6,16-23).  

Beugt eure Knie nicht vor Baal und seinen Orgs! (vgl. 1.Kön Kap. 18) 
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Erwarten des Herrn in freudiger Erwartung 

Psalm 133, von Elia übersetzt zum Richtigstellen der pietistisch-puritanischen Habit (=Gepflo-

genheit) der ZJ-Org, Partys in ihren Reihen zu verbieten oder zu diskriminieren. Gerade das, 

was einen im Feld des „Wohlfühl“-Volkes wahrer Christen halten würde! Freude in Iouo ist 

unsere Stärke, wer sie abwürgt (alle Orgs der Christen z.B.), wird mit Babylon im Feuer enden! 

Plötzlich! Unheilbar! (Offb 18:4-6,16-23).  

 

Psalm 133 

JIR O MELUT L DUD 

Gesangsstück der Aufstiege zur Liebe 

 

ONO 

Schau doch (genau hin)! 

 

MO FUB U MO NEIM 

Warum [ist es] gut und warum [ist es] liebreich 

   

JBT 

zu feiern (= Partys zu feiern) 

 

AHIM GM IHD Anm.: anstatt nur stundenlang nebeneinan- 

der in Kirchen und Sälen zu sitzen und nach  

vorne zu nur einer Person zu sehen, also nur  
nebeinander in Reih‘ und Glied (Hes 34, Jer 23) 

[wobei] Brüder auch (einmal) miteinander sind! 

 

K JMN O FUB 

Wie Salböl des Glücks 

 

EL O RAJ IRD 

auf dem  Haupt, wenn es herabtröpfelt 

 

EL O ZQN AORN 

auf das Kinn Aarons [ist es], 
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J IRD 

welches tröpfelt (gar) 

 

EL PI MDUTIU 

auf  die Kragenöffnung seiner Kleidungsstücke 

 

K FL HRMUN 

(in the sense of „abrupt“; Strong’s H2768 = HRMUN) Wie der Morgentau des Hermons, 

 

J IRD 

welcher herabnieselt 

 

EL ORRI CIUN 
(=conspicuousness, a monumental or guiding pillar;  

Strong’s H6725/H6726 = CIUN) auf den Berg Zion 

 

KI JM CUO 

Denn  da (dort) gebot 

 

IOUO AT O BRKO 

Iouo (Akk. Partikel) die Segensgabe 

 

HIIM EL O EULM 

anhaltenden Lebens bis hinein in  die Ewigkeit [zu sein] 

 

Das so sehr überbetonte Wort Einheit kommt nicht wirklich vor! Lemmings-Hörigkeit und Loyalitäts- 

Jasagertum predigend will hier in Psalm 133 Beweise finden! Das widerspräche jedoch auch dem 

Grundsatz der Liebe, gemäß 1.Tim 1:5:  

„Das Endziel des Gebotes aber ist: Liebe aus reinem Herzen und gutem Gewissen und ungeheucheltem 

Glauben“ (vgl. 1.Kor Kap 13). 

Was würde Paulus dazu sagen zu denen, die solche radikalen Beschneidungen des Wortes Gottes zu 
Machtzwecken der Organisation betreiben (Tit 1:10-16 im Vergleich zu Joh 17:3; Röm 2:23-5:5,  

besonders Röm 2:24: „Denn der Name Gottes wird eurethalben unter den Nationen gelästert, wie 

geschrieben steht“, nämlich in Hes 36:20-23; Jes 52:5). 
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Die Wöhlfühl-Organisation – Muster aller Religion! 

Der böse Verdreher von Psalm 133 und seine Kumpanen 

 

Leise nieselt Segen wie Tau      Ps 133 

Vom Hermon, doch er wird zum Au! 

Die Einheit, die so soft beschwor’n, 

Ist Lemmingszwang und Fluch gewor’n!     Heb 10:22,23 

So wundert’s nicht, dass „Fluch und Seg‘n“ 

Dasselbe Wort ist in der Sprach‘     Heb 10:25 

der Bibel! Jetzt bloß nicht lach‘! 

Der Vater kenn die Bösen weg’n     Heb 10:26 

Dem Verdrehen von Recht und Schlechtem, 

Wie’s Satan macht bei all’m Echten! 

Du willst dich freu’n an guten Leut‘, 

Doch ein bös‘ „Sklav‘“ daraus macht heut‘ 

Jasager-Lemmingtum aus Trotz, 

Weil Gottes Will’n tut ihn ankotz‘! 

Sein eigner Wille soll gescheh’n!     Ps 1:1-3 

Drum tu nie in solch‘ Säle gehen! 
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Propheten 

A. Propheten im AT und Jesus: 

• verbal inspiriert  

• wortgenaue Prophezeiung der Wort Iouos (vgl. 4.Mo 12:6; 5.Mo 18:18; Jes 51:16) 

• Es gab auch falsche Propheten (vgl. Hes 13:9; Lk 6:26) 

 

B. Propheten nach Pfingsten 33 u.Z.: 

• Gabe des Prophezeiens (vgl. 1.Kor 12:28,29; 14:3; Apg 21:10); oder aber aus sich selbst? 

⇒  Dies war auch bei Paulus nicht immer klar (vgl. 1.Kor 13:9) 

→ „Ich glaube, dass ich auch Gottes Geist habe“ (1.Kor 7:40) 

• Es gab auch falsche Propheten (vgl. 1. Joh 4:1) 

 

Zu A. und B.: 

• Schreiber der Bibel waren immer verbal inspiriert im Prophezeien 

 

C. Propheten nach der Urkirche und Elia der Endzeit genauso: 

• Gabe des Prophezeiens würde aufhören, sagt die Bibel (1. Kor 13:8) 

• Nur durch Leitung des heiligen Geistes (2.Pet 1:20,21) und Forschung in der Bibel (Jes 34:16; 

Apg 17:11; „nach Weisheit wie nach Silber suchen“, Spr 2:1-5) 

→ Aber nicht mehr verbalinspiriert möglich 

→ Alles soll geprüft werden (1.Thes 5:21; 1.Joh 4:1) 

• Es gibt auch falsche Propheten, sogar durch Politik (vgl. Mt 24:24; Mk 13:22; 2.Pet 2:1) 

• Wer sich heute als verbalinspiriert bezeichnet, ist also ein falscher Prophet, z.B. Charles Taze 

Russel (vgl. 2. Kor 11:5,13). 
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STREB ZUM IMMER 

DES LEBENS! 

 

LUFT IST LEBEN, 

LICHT IST LEBEN,  (Joh 1:5 u. Zshg.) 

GEIST AUCH EBEN, 

LIEBE EBEN!   (Hld 8:6; 1.Kor Kap. 13) 

ALL’S TUT GEBEN 

DEIN GOTT EBEN 

FÜR DEIN LEBEN! 

AUCH DIE BIBEL  (Jos 1:8; Offb 19:13) 

GIBT TIEF‘ DÜBEL 

DEINES LEBENS, 

ZUM FESTMACHEN  (2.Pet 3:17; Spr 10:15) 

TIEF‘ DES LEBENS; 

WENN VIEL GEBENS  (Apg 20:35; Mt 5:42; 19:21; Lk 14:33) 

IST DEIN WANDEL! 

TU NIE HANDEL 

TREIB’N MIT WAHRHEIT! (Joh 17:17; 14:6) 

SAG „KOMM!“ JED‘ HEUT! (Offb 22:17; Apg 1:8) 
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Was wissen wir eigentlich genau? 

(Amos 3:7,8 [Zürcher]; Amos 5:18-20; Hesekiel 33:1-9) 

⇒Es wird sich erfüllen in der Jetztzeit [alles Zürcher]: 

Amos 8:2   vgl. Offb 14:17-20 

und Amos 8:3  vgl. Hiob 34:14,15 

 

Bezug zum Namen Iouo: 

Amos 9.12  vgl. Jesaja 2:1-5 

Amos 5:8  vgl. Offb 15:4 

vgl. Apg 2:21; Joel 3:5 vgl. Maleachi 3:16,20 

[2:26]; Röm 10:13 vgl. Offb 11:18 

 

Bezug zu Dan (=Gericht → Bild für den Norden Israels): 

 Amos 8:14 

 

Bezug zum Wort Gottes (=Bibel ≙ Jesus): 

 Amos 8:11 

 

Bitte um Barmherzigkeit: 

 Amos 7:2,3  vgl. Jona und Ninive 

    vgl. Habakuk 3:2 

    vgl. Offb 3:10 

 

Gibt es heute noch einen verbal-inspirierten, unfehlbar prophezeienden Propheten wie in alter Zeit 

des AT und wie Jesus und wie die ersten Apostel, die die Gaben des Geistes empfingen? 

1.Kor 13:8 gibt die Antwort → Prophezeien hört auf! 

 

Jesus kommt wie ein Dieb! Also ist er nur mit Werkzeugen (auch Elia aus Maleachi 3:23) kommend, 

die nicht leicht erkannt werden können. 

Sie haben ihre Erkenntnis über Ereignisse des Weltendes nicht notwendigerweise von Iouo oder 

Jesus direkt. 

Daniel zeigt:  Die Erkenntnis wird sich mehren! 

  Durch Hin- und Her-Bewegung im Nachforschen und Nachlesen und im Dienen durch  

  viele gute Werke, besonders das Zeugnisgebende Predigen an irgendwelche  

  Unbekannte der Welt und bis zum entferntesten Teil der Welt.  

  Dazu ist der hl. Geist heute da (Apg 1:8). Nicht aber zur Verbalinspiration! 
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Was wissen wir also genau? 

1) 2033 sind 2000 Jahre nach Jesu Tod voll (im Frühjahr). 

 

2) Zeitrechnungen beziehen sich immer auf Jahresbeginn im Frühjahr. 

 

3) 2000 Jahre von Jesu Tod bis Beginn des 1000-Jahre-Jubelsabbat kann man vergleichen mit 

der Länge des Tempel-Allerheiligsten von 20 Ellen. 

 

4) Der ganze Tempel ist 60 Ellen lang (Heiliges = 40 Ellen Länge). Das entspricht 6000 Jahren ab 

Sündenfall. 

 

5) Der Sündenfall muss 4000 Jahre vor 33 u.Z. stattgefunden haben: 

Das ist 4000 – 33 = 3967. Das Jahr 0 gibt es nicht, also war der Sündenfall im Jahr 3968 v.u.Z. 

 

6) Das war der Zeitpunkt, wo Jesus (=Michael = der Logos) einwilligte, das Loskaufs-Blutopfer 

für die unschuldig zu Sündern gewordenen Menschen zu sein (4 Tage von 1000 Jahren, ein 

Opferlamm wurde 4 Tage vor Tod erwählt!). 

 

7) Das Allerheiligste ist durch Jesu Auferstehung gesalbt worden! Daniel prophezeit dies in 

Daniel 9:24. Das sind also bestimmt 2000 Jahre nach 33 u.Z., also beginnt im Jahre 2033 u.Z. 

die 1000-Jahr-Herrschaft Jesu! 

 

8) Heißt das, dass Harmagedon genau 2033 u.Z. endet? 

Nein! Denn es muss ja noch einen Weg von Ägypten nach Assyrien geben, wo nur mehr 

Gerechte auf Erden sind, die diesen Weg gehen, also ein Interim (INTERIM) zwischen 

Harmagedon (das nur Gerechte mit weißem Kleid der Gerechtigkeit überleben; Offb 7:9; Offb 

6:9-11) und dem Beginn der 1000-Jahr-Herrschaft Christi. 

 

9) Was ist dieser Weg von Ägypten nach Assyrien? 

Das Herausragendste von Ägypten war die Offenbarung (=Revival = Wiederbekanntmachung) 

des Namens Gottes Iouo am Dornbusch (Sinai gehört heute wieder zu Ägypten). 

Das Eden-Paradies vermutet man unter dem Vansee, der einst im Gebiet der Weltmacht 

Assyrien lag (heute in der Türkei). 

Die Überlebenden wandern also weltweit (Offb 15:5; Jesaja 2:1-5) zum Welt-Eden, indem sie 

den Namen Iouo anbeten und preisen. 

 

10) Wie hängt dies alles mit Noahs Arche zusammen? 

Noah lebte 600 Jahre bis zur Sintflut, das entspricht der Länge des Tempels von 60 Ellen 

(innen). Es entspricht auch der Zeit nach dem Sündenfall bis zum Beginn der 1000-Jahr-

Herrschaft Jesu. 

Noah war dann 1 Jahr in der Arche: Das entspricht 10 Jahren der 6000 Jahre Menschheits-

Sünden-Geschichte. Das entspricht dem Interim! (1 Jahr = 1/600 von Noahs Leben bis dahin)! 

6000/600=10 → mindestens 10 Jahre INTERIM! 

 

11) Wie hängt das mit Daniel 2:44 zusammen? 

Daniel 2:35 zeigt, dass ein Wind oder Sturm zuerst die Trümmer und Überreste des 

Standbildes (=heutige politische Mächte) wegfegt. Also ist das INTERIM eine Zeit des 

Aufräumens, auch von Leichen ungerechter Menschen. 
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12) Was hängt dies alles mit der 7-Tage-Wochen-Zählung zusammen? 

Der 7. Tag der Schöpfung war ein Ruhetag. Ein Schöpfungstag war sehr lange, Langenscheidt 

sagt zu IUM = Tag = längere Zeit!  

Die genaue Zeit eines Schöpfungstages wissen wir nicht aus der Bibel (IUM wird auch auf alle 

Tage miteinander angewandt). Der 7. Tag war immer ein Sabbat-Ruhetag (récréation), so 

auch der Tausendjahr-Tag Jesu. 

 

13) Was kommt nach 7000 Jahren seit Sündenfall? 

Es gab auch das Sabbatjahr in Israel. Danach kam alle 7 x 7 Jahre ein Jubeljahr! 

Ist nicht Jubel angebracht, wenn die Sünde besiegt ist (Erbsünde?). Daher sollte man nach 

7000 Jahren einen 8. Tausendjahr-Tag erwarten! Einen Jubeltag unter der Herrschaft IOUOs, 

wo zunächst alle Bösen und Dämonen (=Teufel) vernichtet werden als auch schließlich der 

Tod (auch der zweite!) für immer verschlungen wird. Viele weitere als die 144000 werden da 

in den Himmel als Unsterbliche kommen. 

 

14) Was ist der Dornbusch heute? 

Offb 12:5 zeigt eine Geburt! Schon Gen 4:26 zeigt eine erste Wiedergeburt des Namens Iouo! 

Immer wieder wurde der Name wieder bekanntgemacht (wegen Jer 23:27), auch durch Jesus 

(Joh 17:6,26). Elia ist heute gesalbt, dasselbe zu tun und Sacharja 14:9, Joh 12:28 und Joh 

17:26 zu erfüllen (wegen Jes 2:1-5; Offb 15:4). 

 

15) Was ist die tiefere Bedeutung des Allerheiligsten der 2000 Jahre nach Jesu Auferstehung? 

Es ist der Beginn einer himmlischen Hochzeit von Iouo mit seiner Frau, dem Ziel seiner 

Schöpfung (vgl. meine Bücher über Sex, Iouo und die Bibel; Hos 2:18).  

Jesus setzt sich zur Rechten Iouos = er heiratete ihn! Die Hochzeit dauerte 2000 Jahre, bis 

Jesus von dieser Hochzeit herabkommt (Offb 1:7) und seine eigene Braut der 144000 

abschließend heimführt. 

 

16) Wie geht das Heiraten weiter? 

Der 1000-Jahr-Sabbat der Herrschaft Jesu ist die Länge der Hochzeit mit seiner Braut. 

 

17) Die Hochzeit Iouos mit allgegenwärtig gewordenen Geschöpfen (wie Jesus, der jetzt überall 

gleichzeitig sein kann) geht nach 2000 Jahren Hochzeit mit Jesus weiter in 2000 Jahren 

Hochzeit mit Elia (vgl. Umgestaltungsszene auf Berg Tabor = Jesus, der Bote des Bundes ≙ 

MJO = Moses). Moses und Elia werden dort gezeigt! Jesus ist der Prophet gleich Mose und 

Elia, ist der in der Endzeit predigende Bote (Mal 3:23; vgl. Mal 3:1). Elia wird dort im Beginn 

des Jubelsabbat-Jahrtausends Satan schlachten (Kopf zermalmen), wie Jeter es eigentlich bei 

Gideon mit dem Feind Iouos tun sollte. 

 

18) Am Berg Tabor waren auch 3 Jünger Jesu; sie stellen das, dass noch sehr viele weitere (3 ist 

eine Zahl des Nachdruckes und der Kreiszahl der Vollständigkeit) Allgegenwart als Lohn 

bekommen werden (Abraham u.a.), die diese Stätte suchen! Ihre Hochzeit ist ein eigenes 

Thema! 

 

19) Doch auch die Hochzeit der 144000 mit Jesus ist hauptsächlich auch eine Hochzeit der 

144000 mit Iouo → 60 Hauptfrauen im Hohelied. Nach den 1000 Jahren Sabbat geht also mit 

der Nebenfrau (80 im Hohelied) die Hochzeit Iouos mit solchen Unsterblichen im Himmel 

weiter. Großer Jubel im Jubel-Jahrtausend = ca. 1000 Jahre Hochzeit der Nebenfrauen (z.B. 

treue Patriarchen der Alten Zeit, treue Israeliten, treue aller Religionen) → sie sind keine 
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Könige mehr. Nach dem Jubelsabbat geht diese Hochzeit in die Ewigkeit weiter: 

herangereifte Mädchen ohne Zahl (Hohelied). Sie werden auch keine Könige mehr sein. 

Danke, dass es so etwas nie mehr gibt! 

 

20) Die Rechnung des Interims im Vergleich zu Noahs Zeit in der Arche ist aber nicht vollständig! 

Wenn die Zeit nicht verkürzt würde, würde kein Fleisch überhaupt gerettet werden!  

Also ist für uns gewiss, dass noch vor Frühling 2023 das Interim beginnen wird → wann 

genau: wohl bis zur letzten Sekunde nicht genau errechenbar und gewusst! 

Ich kann nur jedem, der auf der Seite guter Werke und seines Mitmenschen steht, empfehlen: 

Ps 1:1-3 → Lies die Bibel täglich 

LASS GOTT ZU DIR SPRECHEN. 

ER IST WIRKLICH DER 

LIEBE GOTT, 

DER FÜR DICH DA IST! 

IOUO = Er ist (da)! 

 Er erweist sich zu sein! 



1 

Lieber Mitmensch, 

 

jetzt wissen wir, dass die Welt am Rande des Chaos steht, denn Terrorismus und Nuklearwaffengefahr, 

Kriege und Massenmord, Hungersnöte und Naturkatastrophen wie Tsunamis und Erdbeben und Hurrikane, 

Epidemien, Armut und Not usw. sind uns allen zu täglichem Brot geworden. Wir wissen auch, dass dies alles 

so kommen musste, weil schon Jesus vorhersagte, dass in der Endzeit dieser Weltordnung Angst sein würde 

unter den Nationen auf der Erde, und dass die Menschen weder aus noch ein wüssten und ohnmächtig 

würden vor Furcht und Erwartung der Dinge, die über die bewohnte Erde kommen (Lukas 21:25,26). 
 

Ein echter Christ kennt jedoch den Ausweg, weil er die Bibel durchforscht hat und dort sah, dass Gott selbst 

einen Ausweg schafft. Gott will aus dieser Welt eine große Anzahl Menschen erretten. Diese sollen die 

Grundlage für eine neue Weltordnung hier auf Erden bilden, wenn diese Welt durch eigenes Verschulden 

aber auch durch Gottes strafende Hand zusammengebrochen sein wird. Es soll dann ein Paradies geschaffen 

werden, das die ganze irdische Welt umspannt. In diesem weltweiten „Garten Eden" wird dann Gottes Wille 

getan werden und Jesus weckte selbst auf diese Zeit den Appetit, wenn er im Vaterunser beten lehrte: „Dein 

Reich komme, dein Wille geschehe wie im Himmel so auch auf der Erde...“ (Matthäus 6:10). 
 

Wollen Sie auch hinübergerettet werden in den kommenden weltweiten „Garten Eden"? Dann lesen Sie Tag 

für Tag in Ihrer Bibel, lesen Sie sie ganz durch, und werden Sie so zum Täter des Willens Gottes (Jakobus 1:22-

25; Josua 1:8; Psalm 1:1-3)! Lernen Sie die Bibel kennen, ohne von den vielen Bibelausleger- und damit 

Bibelverdreher-Kirchen in die Irre geführt zu werden! Finden Sie selbst heraus, was Gott wirklich will und 

lehrt, unabhängig von Kirchendogmen und –lehren! Das empfehle ich Ihnen. Gott hat die Bibel so schreiben 

lassen, dass alle seine Kinder ihre Kernaussagen verstehen können. Das allein kann zu Ihrer Rettung genügen. 
 

Möglicherweise kann Ihnen ein wenig meine Homepage helfen: www.iouo.de. Dort wird Gottes Name erklärt 

und einige Anhaltspunkte für Ihr Kennenlernen der Bibel gegeben. Es geht nämlich nicht um eine neue 

Religionszugehörigkeit! Es genügt zur Errettung, dass Sie ganz für sich in Ihrem privaten Zuhause so zu leben 

lernen, wie Gott es will. Deshalb heißt es auch in Jesaja 26:20,21: „... gehe in deine Kammern hinein und 

schließe deine Türen hinter dir zu! Verbirg dich eine kurze Zeit, bis das Zorngericht (Anm.: Jüngstes Gericht) 

vorüber ist. Denn gar bald wird Iouo (Anm.: der Name Gottes) aus seiner Wohnstätte hervortreten, um die 

Erdbewohner zur Rechenschaft wegen ihrer Verschuldung zu ziehen.“ Bedenken Sie daher: Nicht was ich 

schreibe, ist wichtig, sondern das, was Gott in seinem Wort, der Bibel zeigt. Meine Gedanken sind höchstens 

Diskussionsbeiträge. 
 

Auf der Website können Sie ganze, versuchsweise mit dem richtigen Namen Gottes ausgebesserte Bibeln 

gratis herunterladen (Matthäus 10:8; auch in Fremdsprachen und Urtext; auch Hörbibeltexte). Durch E-Books 

können Sie ihre freie Zeit auch  am Handy für Ihre Rettung nutzen. Jeder Mensch hat von Gott ein Gewissen 

mitbekommen, quasi das BIOS der Hardware des Herzens. Aber die restliche Software, nämlich das Wort 

Gottes, das muss sich jeder selbst durch das Lesen der ganzen Bibel in sein Herz einprogrammieren. Das 

bewirkt ein leichteres Leben durch Gottes Hilfe (Offenbarung 21:6; 22:17). Man kann dies auch mit einer 

Impfung durch den Arzt Iouo, dem Schöpfer, vergleichen, eine Impfung gegen das Böse (Matthäus 6:13). Wie 

jede Impfung enthält daher die Bibel auch Stoffe, die schwer zu verdauen sind. Legen Sie aber deshalb die 

Bibel niemals weg! Sie ist die Liebe des lieben Gottes. 

 

Mit diesem Brief möchte ich niemanden um mich scharen oder gar eine widerwärtige Sekte gründen. Es ist 

lediglich das Befolgen des Auftrags an wahre Christen, ein „Komm!“ auszurufen. Dieses „Komm!“ darf nur zu 

Iouo Gott, seinem Sohn Jesus Christus und Gottes Wort, der Bibel hinführen. Und es darf keine finanziellen 

Interessen verfolgen, denn „wen dürstet, der komme, und wer da will, der nehme das Wasser des Lebens 

umsonst [=kostenfrei]“ (Offenbarung 22:17 [Lu84]). 
 

Mit Dank für Ihre Aufmerksamkeit und einem Segenswunsch 

 

Ihr Kurt Niedenführ 
 

 

P.S.: Zu Ihrer Beruhigung: 

Diesen Brief versende ich jeweils nur einmal und zwar an zufällig ausgewählte Adressen aus Telefonbuchverzeich-

nissen. Sie werden also nicht mehr irgendwie von mir kontaktiert werden. Bei Fragen können Sie sich natürlich 

gerne an mich wenden. Ich werde sie nach Kräften beantworten. 
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Hinweis-Info auf dieses Buch! Zu finden auf thelordhascome.iouo.de [Offb 1:7] 

Der Bote spricht: 

Der Herr ist da, 

Der Uralte auch! 
 

Maleachi 3:1,23 

Daniel 7:9 

Matthäus 25:6  

Viele Perlen, um sie beide zu erkennen! 

Vgl. 1.Könige 10:1: 

Joel 2:11; Maleachi 3:2 

 

Weiterhin wichtige Auszüge aus der gesamten Website iouo.de unter „TO MUSTÄRION 

IOUOU – Das Geheimnis Iouos“ auf thelordhascome.iouo.de [Offb 10:6,7; 1:7] 

 

Gen 1:1ff (26x26 bustrophedon) 

 
Ein Vater liebt sein Kind Ein Mann liebt sein 

Mädchen! Liebe ist die Basis von allem! Bleib in 

der Liebe! 

 

Die ganze Bibel enthält wohl auf allen Seiten, in 

vielen Formaten kodierte Bilder im Urtext. 

 

Joh 1:1ff (26x26 bustrophedon) 

 
Der Wächter Iouo, unser Vater, wacht über Dich! 

ΙΗΣΟΥΣ = „Jesus“ steht auf seiner Stirn! 

Jesus ist sein Hauptrettungsmittel 
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(HA SHEM – Hebräisch) 

 
(O JM – Adamisch) 

  

JEDEM MENSCHEN INS GESICHT GESCHRIEBEN 

 

 

 

Zeichen gemäß Hesekiel 9:4 

oder Siegel gemäß Offb 7:3; 14:1 

 

 

PALINDROM 

in beide Richtungen lesbar 

IOUO = „Er ist“ 

IOUO = Name Gottes 

IOUOI = „Mein Iouo!“ 
 

Mund: das „Komm!“ 

                      Offb 22:17 

IOUOIO = „Ist Iouo der Meine 

                  etwa?“ 
 

Zerrissener Kragen 

vgl. Esther 4:1; Hesekiel 9:4 

notwendig zur Rettung! 

IOUOIOI = „Iouo, mein Io!“ 

    oder 

IOUOIOI = „Iouo möge sein!“ 

                 „Iouo möge werden!“ 

  

 

 

(Pred 3:11) 



Vier Kurzbeweisversionen, dass der Name Gottes Iouo lautet 
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Erster Kurzbeweis: 

Wie lautet der Name Gottes יהוה richtig? Das bekannte „Quod licet Iovi non licet bovi“ hat in Iovi und 
in bovi den zweiten Buchstaben „O“. יהוה und בהמה (=Rind) haben den zweiten Buchstaben „ה“. 
 und Iovi sind Vatergötter der Juden und Römer, also dasselbe, so wie auch bovi (=Rind) und יהוה
  .lautet richtig „Iouo“ [sprich:’i:ouo] יהוה .“ursprünglich „O “ה„ dasselbe sind. Also ist בהמה
 

Zweiter Kurzbeweis: 

Wie lautet der Name Gottes יהוה richtig? Der bekannte Satz „Quod licet Iovi non licet bovi“ zeigt 
sowohl in Iovi als auch in bovi (=Rind) den zweiten Buchstaben „O“. Sowohl יהוה als auch בהמה 
(=Rind) haben im Hebräischen als zweiten Buchstaben ein „ה“. Was liegt also näher, als dass das 
 ursprünglich ein IOVO (sprich: Iouo) war, der größte יהוה ursprünglich ein „O“ war, und dass ”ה„
hebräische Gott, also Iouo [sprich:’i:ouo], und der höchste römische Gott, ein IOVO PATER 
(=Iupiter; vgl. Deklination IOVIS, IOVI, IOVEM, IOVE), beide Götter mit demselben Ursprung (als 
typische Vatergottfiguren) im Schöpfer des Bibelberichts. Der Name Gottes lautet daher richtig: 
„Iouo“. Schon Flavius Josephus schrieb, dass der Name Gottes aus genau vier Vokalen bestünde. 
Er musste es wissen, denn er war jüdisch-priesterlicher Abstammung, und die Priester durften im 
Tempel den Namen Gottes aussprechen. Er lebte, als der Tempel noch in Jerusalem stand. 
 

Dritter Kurzbeweis:   

Wie lautet der Name Gottes יהוה richtig? Hier der kurze Beweis, dass er Iouo lautet:  

Erstes Beweiszeugnis: 

Der bekannte Satz „Quod licet Iovi non licet bovi“ zeigt, dass Iovi (was von „Iupiter = „Iovo pater“ 
stammt) und bovi (=Rind) genauso als zweiten Buchstaben ein „O“ haben, wie das hebräische יהוה 
und בהמה (=Rind) ein „ה“ haben. Somit liegt nahe, dass das „ה“ ursprünglich ein „O“ war, und dass 
das יהוה ursprünglich dem Gott Iovo (also ebenfalls ein Vatergott wie der biblische יהוה), nämlich 
dem Iupiter (=Iuppiter) entsprach. יהוה heißt also eigentlich Iouo [sprich:’i:ouo]. 

Zweites Beweiszeugnis:  

Dies passt genau zu dem Geschichtsschreiber Flavius Josephus, der schrieb, dass das hohe-
priesterliche Stirnschild den Namen Gottes trägt, der vier Vokale umfasst. Da „י“ dann ein „I“ und „ו“ 
dann ein „U“ sein muss, bleibt für „ה“ nur das „O“ (vgl. auch „א“= „A“, weil אדם Adam und „ע“= „E“, 
weil עדן = Eden bei den fünf Grundvokalen A, E, I, O. U). 

Drittes Beweiszeugnis: 

Das Ypsilon wurde ursprünglich im Griechischen als „U“ ausgesprochen. Also müsste ein 
hebräisches „יהו“(= Trigrammaton = Dreibuchstabenabkürzung des Namens Gottes) im 
Griechischen ursprünglich mit ΊΟΥ= Ίου transkribiert worden sein. Das ist auch bei  יהוא  = Ίου 
(=Jehu) und יהודה= Ίούδας (=Judah) und יהוד= Ίουδαιους (=Juden) der Fall, wenn man die 
hebräische Bibel mit der Septuaginta bzw. mit dem griechischen Neuen Testament (Urtext) 
vergleicht. Somit ergibt sich auch hier יהוה = Ίουο= Iouo. 

Zwei oder drei Zeugen sind biblisch für einen Beweis.  
 

Vierter Kurzbeweis: 

Es existiert zudem auch ein historisches Zeugnis als einziger Beweis dafür, wie Jesus den Namen 
Gottes aussprach. In dem gnostischen Werk „Pistis Sophia“ (Glaubensweisheit), welches wohl aus 
ca. dem Jahr 150 u.Z. stammt, wird an zwei Stellen erwähnt, dass Jesus im öffentlichen Gebet den 
Namen des Vaters יהוה als „Iouo” aussprach. Dieses Buch war all die Jahrhunderte bis heute der 
Geistlichkeit bekannt. Iouo hat sich also nie ohne Zeugnis gelassen (Apg 14:17). 
 

Fazit: 

Der weise Mensch betet, sobald er das weiß, Gott mit „Iouo“ an, denn Petrus und Paulus bestätigen 
Joel 3:5 (2:32), wo es heißt: „Wer immer den Namen Iouo anruft, wird gerettet werden“ (Apg 2:21; 
Röm 10:13). Wir leben heute in einer Weltuntergangssituation, die gemäß Habakuk 3:5 
(„Weltuntergangslied“) mit „Fieberseuche“ und „Plage“ beginnen wird (Schlachter bzw. NIV).  
Beten und flehen wir um Barmherzigkeit (Hab 3:2; Vgl. auch Jona in Ninive). 
Weitere umfangreiche Beweisführung unter www.iouo.de. 
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Bibelanfang → Erstes Buch, das von der Bibel geschrieben wurde: 

Vierter Übersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel 
(als es noch keine Sünde gab, also große Reinheit) 

An einem Anfang erschuf Iouo, der Gott vieler Facetten, die Himmel und die Erde. Und die Erde war ein Chaos und etwas Leeres 
und etwas Düsteres über dem Spiegel einer Tiefsee. Und ein Wind Iouos, des Gottes vieler Facetten, strich über den Spiegel dieser 
Wassermassen dahin. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: „Es soll hell werden!” Und es wurde hell. Und Iouo, der Gott 
vieler Facetten, inspizierte dieses Helle: es war gut. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, führte einen Kontrast zwischen dem Hellen 
und dem Düsteren herbei, und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem Hellen die Bezeichnung ‚Tag‘, und dem Düsteren gab er 
die Bezeichnung ‚Nacht‘. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine erste längere Zeit gewesen. 
Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: „Es entstehe ein abgegrenzter Hohlraum in der Mitte der Wassermassen, und er sei dazu 
da, die einen Wassermassen zu den anderen Wassermassen auf Distanz zu halten!" Und Iouo, der Gott vieler Facetten, machte den 
abgegrenzten Hohlraum, und er hielt so die Wassermassen unterhalb des abgegrenzten Hohlraums zu den Wassermassen oberhalb 
des abgegrenzten Hohlraums1 auf Distanz. Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem abgegrenzten 
Hohlraum die Bezeichnung ‚Atmosphäre‘. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine zweite 
längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: „Die Wassermassen unterhalb der Atmosphäre sollen sich zu 
einem Ort hin sammeln, und das Trockene werde sichtbar!” Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem 
Trockenen die Bezeichnung ‚Festland‘, und den zusammengezogenen Wassermassen gab er die Bezeichnung ‚Meere‘. Und Iouo, 
der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: „Das Festland sprosse eine 
Sprossenfülle hervor, Samen aussamenden Pflanzenwuchs, einen Fruchtbaumbestand jeweils nach seiner Gattung, der Frucht trägt 
mit seinem Samen darin auf dem Festland!” Und genauso wurde es. Und das Festland brachte eine Sprossenfülle hervor, Samen 
aussamenden Pflanzenwuchs jeweils nach seiner Gattung und einen Baumbestand, der Frucht trägt mit seinem Samen darin jeweils 
nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue 
Periode begann: es war eine dritte längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: „An dem abgegrenzten 
Hohlraum der Atmosphäre sollen die (schon geschaffenen) Lichtpunkte erscheinen, um zwischen dem Tag und der Nacht einen 
deutlichen Unterschied zu bekommen; und sie sollen als Merkzeichen dienen, und zwar für feste Zeitabschnitte und für Tage und 
Jahre; und sie sollen als Beleuchtungspunkte an dem abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre dienen, um auf das Festland hin zu 
leuchten!” Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sorgte für die zwei großen Lichtpunkte, den großen 
Beleuchtungspunkt, um den Tag zu dominieren, und den kleinen Beleuchtungspunkt, um die Nacht zu dominieren, und die Sterne. 
Und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab sie an den abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre, um auf das Festland hin zu leuchten 
und den Tag und die Nacht zu dominieren, und um einen deutlichen Unterschied zwischen dem Hellen und dem Düsteren zu 
bekommen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode 
begann: es war eine vierte längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: „Die Wassermassen sollen zum 
Wimmeln kommen vor lauter Gewimmel an pulsierendem Leben, und Fliegendes soll über der Erde fliegen vor dem Hintergrund 
des abgegrenzten Hohlraums der Atmosphäre!” Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schuf die großen, riesigen Seetiere und alles 
schwimmende pulsierende Leben, von dem die Wassermassen wimmeln, jeweils nach seiner Gattung und alles Fliegende, mit 
Flügelpaaren ausgestattet, jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. Und Iouo, 
der Gott vieler Facetten, segnete sie mit den Worten: „Gebt eure Lebenskraft weiter und werdet zu mächtigen Mengen und füllt 
die Wassermassen in den Meeren! Und das Fliegende soll zu mächtigen Mengen werden auf der Erde!“ Und diese Periode ging 
zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine fünfte längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: „Das 
Festland soll pulsierendes Leben jeweils nach seiner Gattung hervorbringen, einen Säugetierbestand, einen Reptilienbestand und 
sonstiges Landgetier jeweils nach seiner Gattung!“ Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, machte das Getier 
des Festlandes jeweils nach seiner Gattung und auch den Säugetierbestand jeweils nach seiner Gattung und allen Reptilienbestand 
des Erdbodens jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. Und Iouo, der Gott vieler 
Facetten, sagte: „Wir wollen einen Menschen machen nach unserem Muster, nach unserer Entsprechung, und sie sollen den 
Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und den Säugetierbestand und alles von der Erde und allen 
Reptilienbestand, der sich auf dem Festland einher bewegt, beaufsichtigen.“ Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schuf den 
Menschen nach seinem Muster. Nach dem Muster Iouos, des Gottes vieler Facetten, erschuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf 
er sie. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete sie. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte zu ihnen: „Gebt eure Lebenskraft 
weiter und werdet zu mächtigen Mengen und füllt das Festland und gewinnt es für euch und beaufsichtigt den Fischbestand des 
Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und alles Getier, das sich auf der Erde einher bewegt!” Und Iouo, der Gott vieler 
Facetten, sagte: „Beherzigt das! Ich gebe euch allen Samen aussamenden Pflanzenwuchs, der sich auf der Fläche der ganzen Erde 
befindet, und jeden Baum, der Samen aussamende Baumfrucht auf sich trägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem Landgetier 
und allem Fliegenden in der Atmosphäre und allem Reptilienbestand auf der Erde, was immer in sich pulsierendes Leben trägt, 
sei jegliche Pflanzenwelt zum Essen!“ Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte alles, was er gemacht 
hatte, und schau: es war sehr gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine sechste längere Zeit 
gewesen. Und die Atmosphäre und die Erde und ihre ganze Schar waren vollbracht.2  Und Iouo, der Gott vieler Facetten, 
vollbrachte dann in der siebten längeren Zeit sein Werk, das er gemacht hatte, weiterhin. Und er ruhte auch im Folgenden aus in 
der siebten längeren Zeit von all seinem Werk, das er gemacht hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete die siebte längere 
Zeit und heiligte sie, weil er in ihr ja von all seinem Werk im Folgenden ausruhte, das er, Iouo, der Gott vieler Facetten, schon bis 

                                                           
1 Offenbar zum starken Strahlungsschutz war die Erde mit einer Wasserhülle umgeben (evtl. in Thermosphäre), die Iouo Gott zusammen-
brechen ließ, um mit der Sintflut die Erde zu überschwemmen (Gen 7:11-20). Dadurch nahm die Lebenslänge des Menschen sehr ab. 
2 Zur Erschaffung von Mensch und anderen Geschöpfen siehe meine Aufsätze gegen den Wahnsinn einer pausenlosen, zufallsgesteuerten 
Evolution im Vergleich zu zielgerichteter Schöpfung („Creation vs. Evolution“ und „Creation wahr! Evolution war nicht! Zum Glück!“) auf 
www.iouo.de. 
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zu gewisser Fertigstellung erschaffen hatte. Dies war die Geschichte der Entstehungstakte vom Erschaffen-Werden der Himmel 
und der Erde in der längeren Zeit, in der Iouo, der Gott vieler Facetten, Erde und Himmel machte. Und es gab noch gar keinen 
Feldanbau auf dem Festland, und noch gar kein Feldgemüse schoss hoch; denn Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ es nicht regnen 
auf die Erde. Und außerdem: Noch ohne den Menschen, wer hätte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur ein Dunst, der 
von dem Festland aufstieg und die ganze Oberfläche des Erdbodens befeuchtete. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, brachte 
Kleinstpartikelchen des Erdbodens in die Form des Menschen und blies in seine Nasenlöcher einen Atem, so dass er pulsierendes 
Leben bekam. Und so wurde der Mensch zu einem Lebewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, pflanzte einen Gartenpark in 
EDeN3 von Osten her, und er beheimatete dorthin den Menschen, den er geformt hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ 
vom Erdboden allerlei Baumbestand hervorsprossen, damit man Lust am Anblick und auf gutes Essen hat, und den Baum des 
anhaltenden Lebens inmitten des Gartenparks und den Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Strom sprudelte heraus von 
EDeN, um den Gartenpark zu bewässern; und von dort aus teilte er sich und wurde zu vier Haupt-Quellflüssen. Ein Name des 
ersten ist PIJUN. Er ist es, der um das ganze Land des HUILO herumfließt, wo es Gold gibt. Und das Gold dieses Landes ist 
reichlich. Dort gibt es auch den BeDLO und den Stein JOM. Und ein Name des zweiten Stromes ist GIHUN. Er ist es, der um das 
ganze Land KUJ herumfließt. Und ein Name des dritten Stromes ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von AJUR fließt. Und der 
vierte Strom ist auch ein gewisser PReT. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, nahm den ADeM und führte ihn dorthin in den 
Gartenpark EDeN, damit er sich um ihn kümmert und über ihn ein Wächter ist. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schärfte dem 
ADeM mit folgenden Worten solches ein: „Von jedem Baum des Gartenparks darfst du nach Esslust essen. Und andererseits 
jedoch: Vom Baum des Wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht essen; denn an dem Tag, an dem du davon isst, wirst 
du den endgültigen Tod sterben.“ Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: „Das Alleinsein ist für den ADeM nicht gut. Ich werde 
ihm eine Hilfe machen, wie etwas, das ihm ständig vor Augen ist. Und es hatte ja Iouo, der Gott vieler Facetten, aus der 
Erdbodenmaterie jegliches Tier der freien Flur entstehen lassen und auch jegliches Fliegende des Himmels. Und so brachte er sie 
zum Menschen, um zu sehen, wie er es nennen würde, und so sei dessen Name4 so, wie der Mensch jegliches Lebewesen nennen 
würde. Und so gab der Mensch Namen für allen Säugetierbestand und für fliegendes Getier des Himmels und für jedes Tier der 
freien Flur. Und für den Mensch fand er nichts als Helfer, als etwas, das er ständig vor Augen haben wollte. Und so ließ Iouo, der 
facettenreiche Gott, einen Tiefschlaf über den Menschen fallen, und er schlief ein. Und er entnahm eine von seinen Rippen und 
verschloss dann wieder das Fleisch an ihrer Statt. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, baute diese Rippe, die er dem Menschen 
entnommen hatte, zu einer Frau um, und er brachte sie zum Mensch (=ADeM=Adam), und da sagte der Adam: „Diese ist dieses 
Mal endlich Bein von meinem Gebein und Fleisch von meinem Fleisch. Diese werde Männin (=AJO=Frau) genannt, denn vom 
Mann (=AIJ) ist diese genommen worden. Aus diesem Grund wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und wird 
fest zu seiner Frau halten und sie werden zu einem Fleisch werden.“ Und sie waren alle beide Nackte, der Mensch und seine Frau, 
und sie schämten sich überhaupt nie. 

 

Letztes Buch, das von der Bibel geschrieben wurde: 

Übersetzungsversuch des Dritten Johannesbriefes der Bibel 

Der betagt Greis an Gaius, den geliebten, den ich in Wahrheit liebe: Geliebter, mehr als sonst irgendetwas wünsche ich, dass du 
erfolgreich geführt bist und auch nützlich bist in dem Maße, wie deine Person erfolgreich geführt wird. Denn ich habe mich sehr 

gefreut, als da Brüder kamen und die Umstände deines Wahrheitsweges bezeugten, nämlich wie du in der Wahrheit wandelst. 
Größere Freude als über genau solche Nachrichten habe ich nicht, nämlich wenn ich zu Gehör bekomme, dass meine Kinder in 
der Wahrheit wandeln. Geliebter, du handelst in Treue, was du für die Brüder tust und dies auch für unkonventionelle, die vor der 
Gemeinde bezeugten, wie deine Liebe ist. Du wirst es als gut erfunden haben, solche auf ihrem Glaubensweg zu unterstützen, wie 
es für Iouo5 Gott würdig ist, denn für diesen Namen ergriffen sie die Initiative; dabei haben sie sich nicht auf Ungläubige gestützt. 
Wir sind also schuldig, solche anzuerkennen, wenn sie so sind, damit wir Mitarbeiter für die Wahrheit werden. Ich habe so etwas 
der Gemeinde geschrieben, aber der, der unter ihnen der Wichtigste sein will, ein gewisser Diotrephes, akzeptiert uns nicht. 
Deshalb werde ich, wenn ich komme, seine Werke, die er tut, deutlich machen, nämlich dass er mit bösen Worten Schmähanklage 
gegen uns führt. Doch damit noch nicht zufrieden nimmt er einerseits die Brüder nicht an und hindert andererseits die daran, die 
dies aber wollten, ja er schmeißt sie sogar als Ausgeschlossene aus der Gemeinde hinaus. Geliebter, ahme nicht das Böse nach, 
sondern das Gute! Der, der Gutes tut, ist von Iouo Gott. Der, der Böses tut, hat nicht auf Iouo Gott achtgegeben. Demetrius 
hingegen ist ein gutes Zeugnis von allen ausgestellt worden, und auch von der Wahrheit selbst; und auch wir bestätigen dieses 
Zeugnis, und du weißt, dass unser Zeugnis wahr ist. Ich hätte dir noch vieles zu schreiben, aber ich will dir nicht mit schwarzer 
Tinte und Schreibrohr schreiben. Doch ich hoffe, dich ziemlich bald zu sehen, und dann können wir von Mund zu Mund reden. 
Friede dir! Die Freunde lassen dich grüßen. Grüße die Freunde persönlich mit ihrem Namen!6

 

                                                           
3 Zu Adamische Buchstaben siehe www.iouo.de: „IOUO – The Name of God“, Appendix C; [J sprich „sch“; H sprich „ch“; Q sprich 
„qu“=„kw“]. Der Ausdruck „längere Zeit“ fußt auf IUM=Tag und andere Bedeutungen, vgl. Langenscheidt Taschenwörterbuch Hebräisch-
Deutsch, S. 98 
4
 Ein sehr alter Tiername des AT ist z.B. GeMeL (=Kamel). Er könnte noch von Adam stammen! 

5 An dieser und zwei weiteren Stellen, bei denen im Urtext ὁ Θεός steht, ist jeweils davor der Name Iouo tentativ eingefügt worden. Der Grund 
besteht darin, dass es unwahrscheinlich anmutet, dass ausgerechnet in diesem Buch, dessen thematischer Schwerpunkt der Name Gottes ist, der 
Name selbst nicht erscheint. Denn es ist bewiesen, dass im NT der Name Gottes oft ausgestrichen wurde. 
6
 Oder: „wie es dem Namen entspricht!“ Dann könnte der Name Gottes gemeint sein. Dann ist das Wort Name ein letzter Hinweis auf die 

Bedeutung von Iouo!  
 
 

 

[Ich habe Teile dieses Briefes (Mitmensch und älterer Übersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte) schon seit 
vielen Jahren in ganz Deutschland zu Tausenden verschickt. Dieser Brief darf frei kopiert, übersetzt und weiter-
verbreitet werden (Offb 22:17).] 



W A S  I S T  E I N  P A R A D I E S ?

PARADIES HEIßT: GESCHUTZTER GARTEN, EtN WORT AUS
DER PERSISCHEN SPRACHE, DAS JESUS ALS
PROPHETISCHES WORT FÜR DIE GEREINIGTE ERDE
GEBRAUCHTE, DIE VON ALLEM BÖSEN UND SCHLECHTEN
GEREINIGT WERDEN SOLL lrureszs:a3).  ETGENTLICH tST EtN
JEDER EINGEZAUNTER ODER UMMAUERTER ODER DURCH
BAUMREIHEN U.A. GESCHÜTZTER GARTEN EIN PARADIES.
DER ERSTE'GARTEN DER WELT IST ABER DER GARTEN
SCHLECHTHIN, DEN DIE MEISTEN MIT DEM WORT PARADIES
MEINEN. ER WIRD IN DER BIBEL ERWAHNT UND HEIßT
DORT: DER GARTEN EDEN; EDEN HEIßT WONNE ODER
BEDEUTET AUCH GLÜCK. MAN MEINT DAHER MIT DEM
WORT PARADIES OFT EINFACH EINEN ORT DES GLÜCKS,
DER ZUFRIEDENHEIT UND DES WOHLBEFINDENS.

DA DEM MENSCHEN DAS ERSTE PARADIES VON EDEN
DURCH BÖSESTUN VERLOREN GING, HAT IOUO i IVIMCN
WIEDER EIN KOMMENDES DAUERNDES PARADIES
VERSPROCHEN UND HAT DIES AUCH DURCH VERSCHIEDENE
PARADIESBILDER IN DER GESCHICHTE DER MENSCHEN,
AUFGEZEICHNET IN SEINEM BUCH, DER BIBEL,
VERDEUTLICHT. WIR NENNEN DIESE PARADIESBILDER HIER:
DIE PARADIESMUSTER, WEIL SIE ALLE DETAILS ODER
MUSTER ENTHALTEN, WIE IOUO GOTT, UNSER VATER IM
HIMMEL, DAS KOMMENDE PARADIES AUF DER GANZEN
ERDE HABEN WILL. DIESES BÜCHLEIN HIER SCHREIBE ICH,
LIEBER LESER, DAMIT DU DIR DIESE DETAILS DES BALD
KOMMENDEN PARADIESES GUT VORSTELLEN KANNST UND
DEINEN VATER IOUO GUT VERSTEHST.

l--



E I N E  Ü e e R S I c H r . Ü B E R  D I E

W I C  H  T I  G  S T E  N  P A  R A D  I E S M  U  S T E  R

1) Der Garten Eden
2\ Das Neue Lied
3) Das Paradies im Herzen
4) Der Sabbat
5) Das Sabbatjahr
6) Das Jubeljahr
7) Das Glück als Thema des Lebens und der Bibel
8) Der Paradieswil le im Herzen und im Sinn
9) Das Gesetz Gottes und seine Ziele
10) Das Gesetz Jesu
' l1l Die gereinigte Erde nach der.Sintf lut
12)' Die Patriarchen in Gosen
13) lsrael am Horeb
14) lsrael auf Wüstenwanderung
15) Das verheißene Land Kanaan
16) Die Zeit des weisen Königs Salomo
17l. Die Nachexi lzeit  nach Babylonischer Haft
18) Das geist ige Paradies des Christentums
19) Die Musik und das Lied als Paradiesersatz
20) Dreieinhalb Jahre predigt Jesuq das Paradies bis der Tod eine

Cäsur wurde
21) Hiob, und wie louo ihm ein Paradies gab
22) Wolf und Lamm beieinander - der Prophet Jesaja
23) Der Weingarten als Paradiesmotiv
24\ Der Ölberg und der Garten Getsemane
25l '  Das Land lsrael überhaupt, im Vergleich zu den Kontinenten der

Erde [Jordan entspricht Pazifik, tiefer Graben zu tiefstem Meer]
26l' Das Urchristentum bis zum Tod des Apostels Johannes
27) Das Neue Testament prophezeit keine Trauer mehr noch Tränen
28) Die Propheten des Alten Testaments prophezeien das Paradies
29) Die Neuen Buchrol len werden dann schon im Paradies geöffnet

werden
30) Wie Lot bei Abraham ein Paradies fand und warum er es wieder

verlor, warum aber Abraham es nie verlor.
31) Die Endzeit unter Christ i  Herrschaft
32l' Strukturen der Bibel deuten zum Paradies (auch

Namensstrukturen,, louo"s s.u.)
33) Die Prophetie vom Neuen Jerusalem
34) Das Land Libanon bedeutet Weihrauchduft und ist ein Vorbi ld des

Paradieses (vgl.  Hohelied)
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35)

36)
37)

Umgestaltungsszene auf Berg Tabor bei Megiddo (=Harmagedon,
Berg Megiddos)
Der Name Gottes und einige seiner Strukturen
Die Liebe als Paradieswonne und ihre griechischen und
hebräischen Wörter
Die Liebe Gottes - Paradies in uns
Die Liebe Jesu führt zur Liebe louos (Joh 17:6)
Die Liebe der Geschöpfe, wie es geplant wäre
Die Frau Gottes und Jerusalem
Die Familie, die Heimat des Herzens (Home is where the heart is)
Der Name Gottes nrn, in Hebräischer euädratschrift
Der Name Gottes 4r4? in Phönizischer Schrift lsraels
DerName Gottes ioyo in Griechischer Schrift
Der Name Gottes in Koptischer Schrift ioyo
Der Name Gottes in heutiger, deutscher Lateinschrift: IOUO, siehe
Buch ,,Der Name Gottes, ein Pai"adies für sich,.
Der Name Gottes in ca. 2500 Sprachen (siehe www.iouo.de unter
Punkt Transliterationen)

38)
3e)
40)
411
42)
43)
44)
45)
46)
47)

48)

S l  E H E  S ' E  I T E  6 9  a u s l O U O - T h e N a m e o f G o d .

Hier kommt ein witziges Bild (Code lOyO + lOy + lO). louo hat auch Humor, ja,
er hat ihn doch erfunden! Hier erscheint witzige Verschmitztheit in posit iver
Art. louo ist halt doch immer der mit längerem Arm. Die Bibel sagt, er spottet

3seinen Feinden,



tr N ^ lr '  : t

K .la : o l ' ,  o rt () N }I g x P A il D
( ' r i {) U t H N {)

x
rt

r
o t.

N
t)
tl
v

N

T

t ) j
I

lul
Iol

Y "I'

o
I

r r  l l II
4k k {} . T . A. r ,  a  t  I  i l , r ,  r : & .  I

Q i  T  Y : . , 1  :  N , I l  l \ i

p ! r , t :

g N i t) r s r N E E Ä c T s N 6 r
Z Q l I H N l g , t

J , l  Ä  $ Ä ,  1 , ' t '

v 7 , J}. IT H I T o Q a t T a N Ä N ' E  P
fi: ll flK- li. f' N E : : o $ () 't' I A K N

l t .  l  .  K .  Ä :  |  : l { .  - t
\ t :  a u A A ' r } j

11 : l i l,lffi
,\ P Tml r, u-i

A Ä Y T o () .Y K A T E ,t Ä ; l l  E

rl
. ;f,l

}t
T
Nl

t l P : O N

r\

N
a)
r

t l: N

N r  l l  l '
' r v o
I l  , A  l {
r , , t ,  T

ffi
A

I wt; biß
o ü . t T
Kl u ,."

T , Y A . I  Ä
N t T 0: (} {} .{ Ä ^ h Ä  t t Ä  P  T  Y r  I { I

t' t { } O T N H T {t O Y O T I . P E,  r1  H
o {t t' L lr t l N l ' , t Ä N 6 P ( l l l .  O ,  f i  U

ISlr o r'

x M { ! r l
t l l N r
I  X T A

A N ( ) B

l  t  0 , I

Ä
:;

N M 1', N o f' J , u t Nffilv r:

wwä
Ä :  l { l  A

" ^ *

v
M

,t

{) t .i\

M
&^ffi

7L
I

t ' It{

o I N K A IF

I t
F lp A A E P A t

J ff l F r " * .d ;Il I E o Y.l4

li{lffiI
..:.

I
A . Q : g N

il

^
't

, f , .  
1 '

, v  I '
! ' - l

l 1 ' , ( J
i ;

i ( ) ! l ;

$
: A

r1

ti TI. T A
Ii\i: Ä

S I E H E  S E I T E  7 0  a u s o . s . B u c h

Code IOYO und IOY und lO, das gleiche wie zuvor, aber eine andere
Sehweise. Hier wird aus dem älteren verschmitzten Männchen durch anderes
Hinsehen der Uralte an Tagen (Daniel 7:9)

Weißes Haar wie Wolle, sorgenvolle Augenbrauen, aufmerksam wache
Augen, das Ohr gut sichtbar, ein Vollbart großer Länge ebenfal ls weiß wie
Wolle. Der Ausruf unseres aus der Ewigkeit stammenden Vaters ist, , louo", als
ob er daran mahnend erinnern woll te, doch den Namen zu gebrauchen als
E ingang ins  Parad ies .  (Joe l  3 :5 ;  Apg221;  Röm 10:13) .  Er  läche l t  kaum,  i s t
gespannter Lippen und hat eine überlegende und überlegene Miene. Aber er
ist väterl ich, bl ickt nach vorn und sucht etwas am Horizont (eine,Art
Teichoskopie). Es ist viel leicht die Ewigkeit, in die er prophetisch blickt,-T



Auszug aus „Kommentar zu Auszügen aus Daniel“ S. 22, 23 

(teilweise schon überholt) 

Übersicht und Zeitschema 
Standbild (Daniel Kap. 2)  
Haupt, Gold  = Babylon bis 539 v.u.Z.  
Brust, Arme, Silber = Medopersien bis 333 v.u.Z.  
Bauch, Lenden, Kupfer = Griechenland bis 63 v.u.Z.  
Schenkel, Eisen  = Römisches Reich mit Nachfolgestaaten 1914 u.Z.  
Füße, Eisen, Ton  = Kapitalismus und Kommunismus in der Endzeit 1914 bis 2033 u.Z.   
Zehen   = Gesamtzahl aller UNO-Nationen, die von 2018 u.Z. bis 2033 u.Z. eine  

   Weltregierung hat  
Stein   = Königreich Iouos unter Jesus Christus, 1912 losgelöst im Himmel, trifft 11.9.2001  
   die Füße  
Berg   = Königreich Iouos unter Iouo selbst, das schon immer alles regierte, und den Stein  

abtrennt 
Zerfallen des Standbildes  = 30 Jahre große Drangsal von 20.3.2003 bis Frühjahr 2033 = großer Tag Iouos  
Windsturm fegt alles weg  = Harmagedon, oder auch 5. Weltkrieg = Schlacht des großen Tages Iouos von ? bis  
2033 

Goldenes Bild (Daniel Kap. 3)  
60 Ellen hoch  = 6000 Jahre Weltsystem der Sünde und der Herrschaft Satans  
6 Ellen breit  = Betonung der Unvollkommenheit, deutet auch auf die 6000 Jahre  

Baum (Dan.4)  
7 Zeiten  = 7 Zeiten des Wahnsinns Nebukadnezars  

= 7 Zeiten der Nationen oder der Heiden von 609 v.u.Z. bis 1912 u.Z.  
= 7 Zeiten von je 1000 Jahren der Herrschaft der Sünde von 3968 v.u.Z. bis 3033 u.Z.  
= 7 Zeiten von je 10 Jahren der Unterwerfung Judas unter Babylon von 609 v.u.Z. bis 539 

v.u.Z. 

Vier Tiere (Daniel Kap. 7)  
Löwe  = Babylon bis 539 v.u.Z. 
Bär  = Medopersien bis 333 v.u.Z. 
Panther  = Griechenland bis 63 v.u.Z.  
viertes Tier = Rom und Nachfolgestaaten bis heute  
zehn Hörner = Gesamtheit der Einzelstaaten, hervorgegangen aus Rom   
kleines Horn = Britisches Reich, später Angloamerika und Commonwealth  
Uralter  = Iouo  
Gericht   = Tag der Rache = große Drangsal = Großer Tag Iouos = Gerichtstag von 20.3.2003 bis  

Frühjahr 2033  
Menschensohn kommt  = Jesus 1912 zum König im Himmel inthronisiert  
Reich an die Heiligen  = 2033 herrschen 144000 im Himmel von Fürsten auf Erden vertreten (alles  

    Gesalbte)  
kleines Horn besiegt Heilige  = 1991-2002 werden Zeugen Jehovas UNO-NGO-Mitglied  
3½ Zeiten Heilige in seiner Hand  = 2006-2010 Verfolgung  
1 Jahreszeit + 1Jahr Macht aller Tiere = 2018-2033 Weltregierung der UNO  

Widder und Ziegenbock (Daniel Kap. 8)  
Widder   = Medopersien bis 333 v.u.Z.  
höheres Horn  = Persien  
Ziegenbock   = Griechenland  
erstes Horn  = Alexander der Große  
vier andere Hörner = Diadochen Ptolemaios, Lysimachos, Seleukos, Kassander  
kleines Horn  = Rom  
herrliches Land  = Israel, Palästina, Judaea  
Heer des Himmels = gesalbte Christen  
Fürst des Heeres  = Jesus = Erzengel Michael  
beständiges Opfer hört auf = Jesu Tod macht Opfer unnötig  
2300 Abende und Morgen  = 33 u.Z. bis 2333, 300 Jahre nach Harmagedon = Auferstehung  

Ungerechter beginnt  
Zeit des Endes  = beginnt 1912 im Himmel, beginnt 1914 auf Erden, endet 2033  



Auszug aus „Kommentar zu Auszügen aus Daniel“ S. 22, 23 

(teilweise schon überholt) 

70 Jahrwochen (Daniel Kap. 9)  
7+62 Wochen   = 69 Wochen = 455 v.u.Z. (Mauerbau) bis 29 u.Z. (Taufe Jesu)  
½ Woche  = 29 (Taufe Jesu) bis 33 (Tod Jesu)  
1 Woche   = 70. Woche = 29 (Taufe Jesu) bis 36 (Taufe des Kornelius)  
70 Wochen  = 455 v.u.Z. bis 36 u.Z.  
Sünde abgesperrt  = Tod Jesu besiegt adamische Sünde  
Allerheiligstes gesalbt = Weg frei für 144000 zu Iouo, letzte 2000 Jahre des alten Systems, Herauswahl der  

Braut  

Nordkönig und Südkönig (Daniel Kap. 10-12)  
mächtiger König   = Alexander der Große  
Reich zerteilt   = 4 Diadochenreiche  
König des Südens  = Ptolemäerreich bis 30 v.u.Z., dann Partherreich, dann Sassanidenreich,  

dann Araberreich, dann Osmanisches Reich, dann Deutsches Reich  
König des Nordens  = Seleukidenreich bis 63 v.u.Z., dann Rom, dann christliches Weltreich mit  

Papst als Zentrum, geht über in viele Einzelreiche mit Kolonien, ist heute  
dominiert von Angloamerika 

Fürst des Bundes vernichtet = Hinrichtung Jesu  
Heere gegen Heiligtum mit Gräuelbild der Verwüstung = 66 u.Z. Gallus vor Jerusalem, 70 u.Z. zerstört es Titus  
kleine Hilfe   = Toleranzedikt 311 und 313 von Mailand, Christenverfolgung damals  

beendet  
viele schließen sich mit Glätte an = 325 Konzil zu Nizäa, Christentum wird Staatsreligion, von heidnischem 

Kaiser  

errichtet  
König tut groß gegen Gott  = Papsttum, unfehlbar, arrogant, Papst nennt sich Heiliger Vater, was nur  

Iouo gebührt  
teilt Land aus   = Kolonien werden weltweit verteilt  
Zeit des Endes   = auf Erden 1914-2033; im Himmel 1912-2033  
Michael steht auf   = Kampf im Himmel, Michael gegen Satan ab 20.3.2003, Michael = Jesus  
Zeit der Bedrängnis, wie noch keine gewesen ist = große Drangsal von 20.3.2003 bis Frühjahr 2033  
Endzeit von 1912-2033 sind 3½ Zeiten à 34,5 Jahren. Hier ist die Zahl 69 im Spiel, wie schon bei 69 

Jahrwochen.   
1290 Tage   = 43x30 = 43x 69 Jahre von 66 u.Z. bis 3033 u.Z., dem Ende der 1000 Jahre  
1335 Tage   = 44,5x30 = 44,5x 69 Jahre von 66 u.Z. bis 3136 u.Z, dem Ende der  

Schlussprüfung  
warten bis 1335 Tage erreicht = nach 1290 Tagen noch 45 Tage Ausharren notwendig bis Teufel tot, also  

    103,5 Jahre 
 

Revision gemäß aktuellem Verständnis: 

UNO-Weltregierung  → nicht mehr erwartet 

Große Drangsal   → Anschläge vom 9/11 bis Anfang von Interim nach Ende  

          von Harmagedon (2019-202?) 

3,5 Zeiten Heilige in seiner Hand  → 10 Jahre 1991-2001 → UNO-Mitgliedschaft kettet sie 

1 Jahreszeit + 1Jahr Macht aller Tiere  → Völkerbund – eine Jahreszeit? UNO – ein Jahr? 

     ⇒ beides symbolisch 

2300 Abende und Morgen → 2366 Beginn der Auferstehung 2300 Jahre nach Plünderung des Tempels  

         in Jerusalem 66 u.Z. (endgültige Zerstörung 70. u.Z.) 

     ⇒  333 Jahre nach Beginn des Tausendjahrsabbats ist Heiligtum zu Ende  

           errichtet, also wieder in Ordnung 

Michael steht auf   → Kampf im Himmel von 1991 (UNO-NGO-Verbindung der JW-Org)  

           bis 2001 (UNO-Verbindung aufgedeckt) 

1290 Tage (43 Monate)  → von 66. u.Z. (Gallus in Jerusalem) bis 3033 (Ende des Tausendjahrsabbats) 

         = 2967 Jahre = 43 x 69 Jahre (30 Tage ≙ 69 Jahren) 

1335 Tage (44,5 Monate)  → 1290 Tage plus 45 Tage = 1335 Tage 

           44,5 x 69 Jahre = 3136 (Ende der Schlussprüfung)?  

           3136 – 3033 = 103 Jahre (?)  

           (oder 106 Jahre = genauso lang wie Endzeit-Wehen bis letzte Wehe   

            = Geburt (?)) 



 

 

 

 

 

Weiteres zum Thema Offenbarung: 

Siehe bitte „Gedanken zu Offenbarung“  

und diverse Kommentare dazu auf: 

lebenswasserquelle.iouo.de 

→ Es ist keinesfalls schon völlig überholt. 

 

Weiterhin: 

Klagelied zur Schlachtung 

Die Verwirrung 

Weltend-Brief 

Offenbarung – Neuer Erklärungsversuch 

Das Muster – The Eternal Pattern 

etc. auf 

    pureword.iouo.de 

  



 

 

 

 

 

 

 

2 SCHLUSSGEDICHTE 

ZUM TRÖSTEN 

UND ZUM TROST 

ALLER Kinder 

NOAHS HEUT‘ 

(Noah = Trost, Ruhe) 

 
 

  



 

 

Paulus zitiert  

Joel 3:5 [2:32] 

auch in Römer 10:13 
WELTPROBLEME DAHEIM 

Petrus tröstet bei 

Ausgießung des hl. 

Geistes in Apg 2:21, 

zitiert aus Joel 3:5 [2:32] 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spr 18:10 

Das Problem ist 

Nicht witzig! 

Es sprach ein Christ: 

„Meine Hände 

Sind schwitzig! 

Meine Wände, 

Sie hören viel, 

Was sie nicht soll’n, 

Was ich nicht will!“ 

Die Tränen voll’n! 

Die Welt nicht g’fällt. 

Wer holt uns raus? 

Ist es bald aus? 

Geht’s dir auch so? 

„I o u o“ 

Kann helfen dir! 

Das ist Gott’s Nam‘: 

Der mach das Dram‘ 

Schnell halb so wild 

Und ist ein Schild, 

Wenn’st viel betest!  

Wenn’st viel auch flehst, 

Dann gut geht es 

Vielleicht für dich! 

Das wär das Best‘! 

Es ist wie Licht. 

Tu auch den Rest: 

Lies stets Gott’s Wort! 

Lies die Bibel 

In einem Fort! 

Er gießt wie Kübel 

Aus Rettungs-Hort! 

Hör sie Audio! 

Auch ohnen Nam‘ 

„I o u o“! 

Denk an den Nam‘ 

Jesus, wo auch 

„I o u o“ 

Klingt mit g’nauso! 

Aus Redner’s Bauch! 

Vergiss jedoch 

Im Gebet nie 

Den Namen noch: 

„I o u o“, 

Er rettet so! 

Nur bei Bösen 

Geht es so nicht! 

Der Nam‘ kei‘ Licht 

Ist bei Bösen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesus = „Iouo ist 

Rettung“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesaja 42:8 

 

  



 

 

Offb 19:18 Die Knie vor Baal beugen? 

1. Könige 18:19: 

Ahab = Politik 

Isebel = Religion         heute 

(Kirche-Staat-Allianz Offb 17:18) 

 

Soll man Iouo verlassen, 

um in das Bild der „Zeugen“ zu passen?   (Jak 4:4) 

Soll man Iouo verlassen, 

Um in das Bild von denen zu passen, 

Die als Religionsorganisationen 

Nur macht und Habsucht zeigen auf Thronen 

Der Tyrannei mit Hörigkeitszwängen, 

Um den engen Weg voll einzuengen 

Für gute Christen? Sie selbst aber nie 

Gehn auf dem engen Weg! Lehr’n uns solch‘ Brüh‘ 

Der lieblosen Sauerteig-Religion! 

Gegen Gott, ja Iouo nur Hohn! 

„Schlagt drein!“, sagt Hesekiel Neun – Fünf  (Hes 9:5-10) 

Zu den Vernichtungsengeln!    → ohne Mitleid! 

Es ist der Religionen Schimpf,    vgl. Sach 13:8,9 

Ihr Schlagen und Drängeln!    (Mt 24:48-51) 

 


